
C
M
Y
K

AMTSBLATT DER STADT HAINICHEN

Jahrgang 23     

Mitteilungen • Veranstaltungen • Anzeigen • kostenlos an alle Haushalte
Sonnabend, den 14. Dezember 2013 Nummer 25

A
nz

ei
ge Impressum:

HERAUSGEBER: (Inhalt) 

Stadtverwaltung Hainichen, Markt 1,  

09661 Hainichen, Verantwortlich für den amtlichen

Inhalt: Bürgermeister Dieter Greysinger, für den nicht-

amtlichen Teil die jeweiligen Ämter bzw. Vereine

GESAMTHERSTELLUNG:

(Anzeigeneinkauf, Satz und Druck) 

RIEDEL – Verlag & Druck KG , 

H.-Heine-Str. 13 a, 

09247 Röhrsdorf, Tel.  03722 505090, 

info@riedel-verlag.de,  

verantwortlich: Reinhard Riedel. 

Es gilt die Preisliste 1/2013.

ERSCHEINUNGSWEISE: 14-tägig, 

kostenlos an alle frei zugängigen Haushalte

Hainichen

GELLERTSTADT-BOTE  

TAXI I lona Lippold 

✆ 037207 5 10 91
Berthelsdorfer Str. 49 • 09661 Hainichen  

Funk: 0160-8238331 • E-Mail: Lippold@t-online.de

Mit den besten Wünschen für eine besinnliche

Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest

sowie ein erfolgreiches neues Jahr.



Gellertstadt-Bote Hainichen 14. Dezember 2013

AUS DEM STADTGESCHEHEN

C
M
Y
K

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Sie  halten den letzten Gellertstadt-Boten 2013
mit aktueller Berichterstattung in der Hand. In
guter Tradition haben wir auch für 2013 ein
Jahresrückblick-Amtsblatt für Sie zusammenge-
stellt. Es erscheint am 28.12.2013. Der erste
reguläre Gellertstadtbote  2014 liegt am 18.1. in
den Briefkästen.

Letzte Stadtratssitzung dieses Jahres am
4.12. war nicht von vorweihnachtlicher Stim-
mung geprägt 
Der sprichwörtliche vorweihnachtliche Friede
galt am 4.12.2013 leider nicht für das Verhalten
einiger Stadträte, die ich aus Gründen des
Anstandes nicht namentlich benennen möchte.
An diesem Abend wurde die Grenze des fairen
Miteinanders nach meiner Meinung erheblich
unterschritten, weshalb ich sogar vom traditio-
nellen Anstoßen mit den Stadträten am Ende der
letzten Ratssitzung des Jahres  mit einem Glas
Sekt Abstand nahm. 
Ich denke, wenn man als Bürgermeister von
einem Stadtrat im öffentlichen Teil der Sitzung
den Ausdruck eines Bildes erhält, auf dem ein
Auto abgebildet ist, dessen Kennzeichen man
nicht richtig lesen kann, das aber offensichtlich
ein Fahrzeug  zeigt, welches auf meine Frau
zugelassen ist und das vor dem Schulhort auf
der Wiesenstraße im eingeschränkten Haltever-
bot steht und mich gleichzeitig mit Übergabe des
Bildes ein anderes Ratsmitglied auffordert, mich
doch an geltende Verkehrsregeln zu halten, ist
diese Art der öffentlichen Diffamierung für mich
weit unterhalb der Gürtellinie. 
Eine offensichtlich begangene, geringfügige
Verkehrsordnungswidrigkeit dem Bürgermeister
zu einer Stadtratssitzung öffentlichkeitswirksam
zu präsentieren, sucht sicher weit und breit
seines Gleichen. Übrigens habe ich dieses Bild
selbstverständlich zur Weiterverfolgung dem
Ordnungsamt übergeben.
Überhaupt habe ich seit Monaten das Gefühl,
dass es für einige Stadträte zum Hobby gewor-
den ist, am Ende des öffentlichen Teils jeder
Stadtratssitzung aufzuzählen, wo in den letzten
Wochen Autos nicht korrekt geparkt waren, wo
ein Hundehaufen lag und wo jemand angeblich
öffentlich urinierte. Derartige Hinweise, die
durchaus konstruktiv sein könnten,  sollten doch
besser von den  genannten Stadträten auf ihrem
Handy mit Bild festgehalten und an mich oder an
unser Ordnungsamt geschickt werden. Dieses

wäre wesentlich zielgerichteter, als genannte
Tatsachen ständig mit minutenlangen Aufzählun-
gen und mit der Forderung nach mehr Präsenz
der Stadt im öffentlichen Verkehrsraum verbin-
dend, in jeder  Stadtratssitzung aufs Neue vorzu-
tragen. 

Ich möchte einige Eckpunkte dieser Thematik
nachfolgend für die Öffentlichkeit erläutern:
Wiederkehrende Forderungen einiger Stadt-
räte nach mehr Präsenz im öffentlichen
Verkehrsraum 
Aufgrund der vorhandenen Arbeitsverträge und
Tätigkeitsbeschreibungen kann derzeit im
Rathaus lediglich eine Kollegin stundenweise in
den gemeindebehördlichen Vollzugsdienst
geschickt werden. Die Änderung an dieser
Tatsache, wäre nur im Rahmen von, rechtlich
sehr schwer durchsetzbaren, sogenannten
Änderungskündigungen möglich und ist aus
mehreren Gründen nicht sinnvoll.
Neben Kontrollen durch die Bürgerpolizistin
kommt die erwähnte  Kollegin der Verpflichtung
der Kontrolle des Verkehrsraums im Durch-
schnitt einmal pro  Woche für ca. 2 Stunden
nach. Weiter gehende Kontrollen durch die
Stadt, z. B. am Abend,  müssten aufgrund
geltender Bestimmungen gleichzeitig von 2
Personen durchgeführt werden. Für die von eini-
gen Räten zu jeder Stadtratssitzung geforderten
großflächigeren Kontrollen zu allen Tages- und
Nachtzeiten im gesamten Stadtgebiet müssten
somit unter Umständen sogar zwei zusätzliche
Vollzugsbeamte eingestellt werden. 
Diese müssten dann, um kostendeckend zu
arbeiten versuchen, von Verkehrsteilnehmern
und Grundstücksbesitzern unserer Stadt jährlich
ca. 70.000 € zusätzlich an Bußgeldern herein zu
holen.
Ich halte einen solchen Schritt nicht für notwen-
dig, was besagte Stadträte aber nicht einsehen
und  immer wieder das Thema zur Stadtratssit-
zung mit besagter Auflistung von Verstößen
vorbringen. 
Ich möchte an dieser Stelle diesen Punkt nicht
kleinreden, Hainichen hat, wie jede andere Stadt
in Deutschland auch, Parksünder und andere
Verstöße, z. B. auch beim Thema „Sondernut-
zung der Gehwege“ u. ä. Allerdings habe ich
nicht den Eindruck, dass deshalb an unseren
Straßen und Plätzen Anarchie durch Verkehrs-
sünder herrscht. Dafür sorgen neben Kontrollen
durch die Stadt auch regelmäßige Streifengänge
durch die Bürgerpolizisten, diese finden gele-
gentlich auch abends statt. 
Den fließenden Verkehr kontrollieren,  (also z. B.
Geschwindigkeitskontrollen durchführen), dürfen
wir als Stadt ohnehin nicht selber machen. Sämt-
liche „Große Kreisstädte“, welche aufgrund einer
Gesetzesänderung im Jahr 2008 diese Thematik
selber in die Hand genommen haben, hatten
diese Aufgabe übrigens schon vor einigen
Jahren wieder ans Landratsamt zurückgegeben.
Ich kann den Stadträten, welche mit meiner
Einstellung zu diesem Thema nicht einverstan-
den sind nur raten, das Thema „Einstellung von
einer oder mehrerer Politessen durch die Stadt
Hainichen für mehr Ordnung in der Stadt“ zum
Hauptwahlkampfthema der Kommunalwahl im
Mai 2014 zu machen, um dann die Bevölkerung
über diesen Dauerstreitpunkt entscheiden zu
lassen. Denn mit einer qualifizierten Mehrheit im
Stadtrat kann man den bestehenden Stellenplan
jederzeit ändern.

Anpassung der Kita-Gebühren im Jahr 2014
wurde vom Stadtrat beschlossen
Ebenfalls zur letzten Stadtratssitzung wurde die
Erhöhung der Kitagebühren für Kinderkrippe,
Kindergarten und Schulhort mehrheitlich
beschlossen. Aufgrund der gesetzlichen Bestim-
mungen waren wir zu diesem Schritt gezwungen,
da unsere Stadt, insbesondere im Bereich der
Hortgebühren, seit Jahren unterhalb der gesetz-
lich vorgeschriebenen Mindestbeteiligung der
Eltern in Höhe von 20 % der Betriebskosten liegt.
Der neue monatliche Satz für die 9-stündige
Betreuung in der Kinderkrippe beträgt nunmehr
170,00 €. Damit liegen wir, auch nach dieser
Erhöhung, immer noch niedriger als viele unsere
Nachbarstädte. In Frankenberg bezahlt man für
die gleiche Dienstleistung 172,00 € /Monat und
in Mittweida 176,00 €. Striegistal liegt mit 168,87
€ geringfügig unter dem Hainichener Satz.
Ähnlich sieht die Relation zu den Nachbarorten
beim Kindergarten (neuer Satz bei 9 Stunden
Betreuung 95,00 €) sowie im Hort (60,00 € bei 6-
stündiger Betreuung)  aus.

Uneins sind sich die Stadträte beim Thema
„Flexible Betreuungszeiten im Hort“.  Wenn  die
an diesem Abend diskutierte Anregung umge-
setzt werden soll, damit zum Beispiel die Eltern
spontan (von Tag zu Tag neu) darüber entschei-
den können, wann ihr Kind aus dem Hort abge-
holt wird (wir sprechen hier nicht von täglichen
Spannbreiten innerhalb einer Stunde sondern
von der gesamten Öffnungszeit zwischen 11.00
und 17.30 Uhr) müsste durch den Träger eigens
dafür mehr Personal vorgehalten werden, was
dann mit einer höheren Hortgebühr für alle
Nutzer einhergehen würde. Zu Bedenken möch-
te ich auch geben, dass bisher in den Schulferien
keine zusätzlichen Elternbeiträge für die dann
weit über 5 bzw. 6 Stunden hinausgehende
Betreuung der Kinder erhoben wurden. Diese
Praxis wird dann, wie in anderen Städten bereits
üblich, nicht mehr erhalten bleiben können und
für viele Eltern höhere Kosten verursachen. 
Bisher ist der Hortleitung des neuen Schulhorts
auf der Gellertstraße lediglich ein Fall bekannt,
bei dem diese größtmögliche Flexibilität
gewünscht wird. 

Ich möchte meine heutige Ansprache dazu
nutzen, die Eltern, welche eine größtmögliche
Flexibilität bei den Abholzeiten ihres Kindes im
Hort (im Kindergarten und in der Kinderkrippe
gibt es diese Festlegung bereits) wünschen, sich
bis Mitte Januar bei unserer Sachgebietsleiterin
Hauptverwaltung, Frau Uta Neumann, unter
Uta.Neumann@Hainichen.de zu melden. Am
29.1.14 soll im Verwaltungs-Ausschuss darüber
diskutiert werden, ob an der bisherigen Regelung
etwas geändert werden soll oder nicht. Sicher-
lich wird dann die vorhandene Nachfrage
aufgrund dieses Aufrufs eine wichtige Grundlage
für die zu treffende Festlegung sein.

Damit ist die vom Stadtrat vor einiger Zeit mit
knapper Mehrheit getroffene Festlegung, die
neuen Kita-Gebühren in  der Stadt nicht mehr mit
einem Festbetrag zu bestimmen,  sondern
prozentual an die Betriebskosten zu koppeln,
vom Tisch. Wäre diese Regelung, die ich selber
immer sehr kritisch sah, in der damals festgeleg-
ten Form  getroffen worden, hätten die Gebühren
über denen aller unserer Nachbarkommunen
gelegen. Die neuen Sätze treten nach der öffent-
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lichen Bekanntmachung und Änderung der Betreuungsverträge in Kraft,
dies wird ab dem 1.3.2014 sein.

Elektroannahme für Kleingeräte am Neumarkt darf diesen Service zum
1.1.14 nicht mehr anbieten
Ich wurde durch die Firma Bösenberg informiert, dass der Vertrag des
Entsorgungsbetriebs des Landkreises Mittelsachsen (EKM) zur kostenlosen
Annahme von alten Elektrokleingeräten zum 31.12.13 gekündigt wurde. Die
Firma Bösenberg bittet mich explizit darauf hinzuweisen, dass die Kündi-
gung von der EKM ausging und man diesen Service gerne weiter angebo-
ten hätte. Damit müssen ab dem 1.1.14 auch Elektrokleingeräte an den
Wertstoffhöfen, der Hainichen nächstgelegene befindet sich in Mittweida
auf dem Areal der Firma FEHR, Leipziger Straße 48, abgegeben werden. Ich
halte diese Entwicklung ehrlich gesagt für nicht sehr glücklich und will mich
in meiner Funktion als Kreisrat darum bemühen, dass man diese Entschei-
dung  von Seiten der EKM überdenkt.

Für den perspektivischen Umzug der Tafel für unsere bedürftigen
Mitbürger von der Frankenberger Straße auf die August-Bebel-Straße
bitten wir um Unterstützung durch unsere Handwerker
Unser Gebäude am früheren Sportplatz an der Frankenberger Straße steht
nach der Auflösung des Jugendclubs Kulturschock mit Ausnahme der
Räume der Tafel leer. Wir wollen daher diese soziale Einrichtung perspekti-
visch im Gebäude der Obdachlosenunterkunft auf der August-Bebel-
Straße unterbringen. Bei der Betreibung einer Tafel handelt es sich um
keine Pflichtaufgabe der Stadt. Wir wollen aber gerne auf diesem Gebiet
aktiv sein. Daher hoffen wir bei den dafür notwendigen Umbaumaßnahmen
auf Unterstützung durch unsere Handwerksbetriebe.  So müssen in den
dafür vorgesehenen Räumen  (3 Räume + Flur) Gummi- oder Fliesenbelag
im Wertumfang von ca. 5.000 € verlegt werden, Elektroleistungen sind im
Umfang von ca. 1.000 € erforderlich, Klempnerarbeiten für ca. 4.000 €,
Maurerarbeiten (Estrich, Bodendämmung, Putz, Trockenbau Decken) für
ca. 7.000 €, Malerarbeiten für ca. 3.500 € und Tischlerarbeiten (Türen, Sohl-
bänke) im Umfang von ca. 2.000 €. Selbstverständlich müssen sich ange-
botene Arbeiten (Sponsorenleistungen) nicht auf den gesamten Kostenum-
fang bzw. auf alle 3 Räume erstrecken. Auch versierte Handwerker im
Ruhestand können sich mit ihrer Arbeitsleistung bei der geplanten Aktion
mit einbringen. Wer sich vorstellen könnte, hier zu helfen, den bitte ich um
Kontaktaufnahme mit Frau Neumann. (Uta.Neumann@Hainichen.de).

Danke für die großartige Unterstützung durch rund 30 Betriebe für
weitere freiwillige Aufgaben
Ende August 2013 habe ich mich mit einem Bittbrief an zahlreiche Firmen
der Stadt und weitere Betriebe gewandt, uns insbesondere im Bereich der
Kultur um Sponsoring zu bitten. Dabei sind rund 4.000 € an Spendengel-
dern zusammen gekommen. Im weiteren Verlauf des Gellertstadt-Boten
finden Sie eine Liste mit allen Firmen, welche auf diesen Aufruf mit einer
Spende geantwortet haben. Vielen Dank allen, die zu diesem tollen finanzi-
ellen Ergebnis beigetragen haben.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 

das Weihnachtsfest und der Jahreswechsel stehen vor der Tür. 

Ich wünsche Ihnen allen ein paar besinnliche Stunden, ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein glückliches und erfolgreiches neues Jahr
2014. Ich verbinde diese Wünsche mit dem Dank für viele konstruktive
Diskussionen und angenehme Gespräche im langsam zu Ende gehen-
den Jahr. Vor allem wünsche ich Ihnen allen Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister

Dieter Greysinger  

Wir danken den Spendern auf unseren Aufruf von
Ende August ganz herzlich

Ende August 2013 wandten wir uns mit einem Schreiben an die Gewerbe-
treibenden unserer Stadt bzw. auch an auswärtige Betriebe, die im
Rahmen der Errichtung des Schulzentrums und anderer Bauvorhaben
Aufträge erhalten haben.
Bislang sind auf diesen Aufruf mehr als 4.000 € an Spendengeldern einge-
gangen. Dafür danken wir an dieser Stelle allen Geldgebern ganz herzlich.
Die Spenden werden für sinnvolle Projekte eingesetzt, über die wir immer
mal wieder im Gellertstadt-Boten berichten wollen.
So soll zum Beispiel bis zum Frühling 2014 der Entfernungsbaum an der
Camera obscura, welcher von Abiturienten des Gellert-Gymnasiums im
Jahr 2005 errichtet wurde, erneuert werden. Nach mehr als 8 Jahren sind
viele Schilder nicht mehr vorhanden. Wir wollen den Entfernungsbaum
nachhaltig erneuern, sodass die Entfernungsschilder nicht mehr einfach
heruntergerissen werden können.

Nachfolgende Betriebe haben bislang auf unseren Spendenaufruf an unse-
re Stadt Beträge von 20,00 € bis 1.000,00 € überwiesen. Dafür an dieser
Stelle allen Spendern herzlichen Dank!

Dieter Greysinger

Dachdecker Berthold; 
Hartmann GmbH; 
Hännig, Bettina
Gerüstbau A. Richter;
Noack, Steffen;
Wycisk, Josefine
Family Coiffeur Ruttloff;
Sonnenberg GmbH;
Lenz, Alfons
RHG Hainichen; 
Blumenhof Thümer; 
Lauckner Bad & Sohn KG
Roscher GmbH;
Allbö Raumausstattung GmbH;
Bernhardt, Harry
Ingenieurbüro Elektrotechnik;
Rohrleitungs-, Tief-u. Wasserbau
Grahm & Söhne GmbH;
Ingplan Technik GmbH;
Agrargenossenschaft Grünlichtenberg; 
Bohrwerkzeuge Hoffmann
Pohler, Hendrik; 
Agrargenossenschaft Bockendorf
WIG GmbH;
Woltsche, Brieskorn+Partner;
Maurerbetrieb Heidenreich
Wohnungsgenossenschaft HC eG;
Klempnerei Fröhlich, H.-P.
Stoklossa, Dirk

Pyramidenaufbau im Ortsteil Falkenau

Seit Jahren erstrahlt auch im Ortsteil
Falkenau im Grundstück der Familie
Detsch eine Weihnachtspyramide. 

Ebenso wie in Hainichen wurde diese
zum 1. Advent angeschoben und trägt
ihr Licht seitdem in die Welt hinaus. Es
ist schon zu einer schönen Tradition
geworden, dass sich Freunde und
Verwandte hier einfinden, um diesem
Ereignis beizuwohnen. 

Die Pyramide ist direkt an der B 169
gelegen und für jedermann sichtbar.
Jürgen Detsch, der leidenschaftlicher
Schnitzer und Drechsler ist, wird sich
in diesem Jahr erstmalig mit seinen
Kunststücken zum Weihnachtsmarkt
präsentieren.   
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DRK-Kreisverband Hainichen-Döbeln feiert das 
150-jährige Bestehen des Roten Kreuzes

Rund 350 Gäste kamen am 29.11.2013 in den Frankenberger Stadtpark,
um das Jubiläum  „150 Jahre Rotes Kreuz“ zu feiern. Zu den Ehrengästen
zählte der gesamte Vorstand des Verbandes, der Landesvorsitzende des
Sächsischen DRK, Herr Dr. Löser, zahlreiche Bürgermeister der Region
und weitere Personen des öffentlichen Lebens.
Henry Dunant, ein Schweizer Kaufmann, hatte beim Anblick des Leides
nach einer Schlacht in Norditalien im Jahr 1863 das Rote Kreuz gegründet.
Daraus wurde zwischenzeitlich die größte Sozialbewegung der Welt.
Der DRK-Kreisverband Döbeln-Hainichen ist in den letzten Jahrzehnten zu
einem der aktivsten Verbände im gesamten Freistaat geworden, alleine in
Hainichen betreibt man eine Kindertagesstätte, ein Seniorenheim, eine
Sozialstation sowie die Tagespflege. Auch der neue Schulhort der zum
2.1.2014 öffnet, wird als Freier Träger durch den DRK-Kreisverband
Döbeln-Hainichen betrieben. 
Natürlich wird auch der Rettungsdienst in unserer Gegend vom DRK
sichergestellt. Die meisten der anwesenden Gäste brachten den Wunsch
zum Ausdruck, dass dies auch nach der gesetzlich vorgeschriebenen
Ausschreibung durch den Landkreis ab Herbst 2014 weiterhin der Fall sein
wird. Voraussichtlich im Frühjahr 2014 soll die neue Hainichener Rettungs-
wache auf dem Areal der Straßenmeisterei in der Nähe der Autobahn A 4 in
Betrieb genommen werden.
Hainichens Bürgermeister, Dieter Greysinger, der im Namen der Orte rund
um Hainichen (Mittweida, Rossau, Roßwein und Striegistal) ein Grußwort
sprach, dankte vor allem den ehrenamtlich im DRK engagierten Personen,
ohne deren Unterstützung Großveranstaltungen, wie „Krach am Bach“, der
„Tag der Sachsen“ 2009 in Mittweida aber auch zahlreiche weitere Feste
gar nicht möglich sind. Dazu zählen auch die engagierten Kameradinnen
und Kameraden der SEG und der Wasserwacht. 
Ganz besonderen Dank sprach er dem langjährigen Vorsitzenden des
Kreisverbandes, Herrn Medizinalrat Helmut Schürer sowie dem ehemali-
gen Kreisgeschäftsführer, Siegfried Scharf und dessen Nachfolger, Jörg
Hirschel, für deren hervorragende Arbeit aus.
Siegfried Scharf entführte die Gäste vor Eröffnung des leckeren Buffets mit
Bildern in die DRK-Geschichte. Er zeigte auch Bilder vom Rotkreuz-Muse-
um in Genf und von der großen Festgala, welche am 31.10.2013 in Stutt-
gart stattfand und bei der eine Delegation unseres Kreisverbandes nach
Baden-Württemberg gereist war.
Vielen Dank an Silvio Liebe, der uns die Bilder kostenlos zur Verfügung
stellte.

Dieter Greysinger

Mit dem Einschalten des Riechberger Lichterbogens
begann in Hainichen die Vorweihnachtszeit am
Vorabend des 1. Advents

Bereits zum drittenmal seit
2011 ziert auf dem Dorfge-
meinschaftshaus Riechberg
ein Lichterbogen das dortige
Dorfgemeinschaftshaus. Mit
großartiger Unterstützung
der Drechslerei  Volkmar
Wagner war dieses Kleinod
im Jahr 2011 entstanden. Die
Idee für diese Aktion stamm-
te von Riechbergs langjähri-

gem Ortsvorsteher Arndt Berger, der namens des Riechberger Ortschafts-
rats am Abend des 30.11.viele Besucher am Vorplatz des Dorfgemein-
schafshauses begrüßen konnte.
Bockendorfs Pfarrer, Daniel Mögel, sorgte in seinem Grußwort für nach-
denkliche Stimmung. Er berichtete von einer Hamburger Bäckerei, bei der
die Kunden Gutscheine für weniger betuchte Mitbürger kaufen können,
welche diese dann von einer Tafel im Eingangsbereich der Bäckerei herun-
ternehmen und gleich einlösen können.
Der Posaunenchor der Landeskirchlichen Gemeinschaft sorgte mit dem
Spielen zahlreicher bekannter Weihnachtslieder für eine weihnachtliche
Atmosphäre.
Hainichens Bürgermeister, der ebenfalls zu den Gästen zählte, grüßte die
Riechberger, sprach seinen Respekt aus, was in dem Hainichener Ortsteil
alljährlich an Aktivitäten auf die Beine gestellt wird und wünschte allen
Anwesenden, auch im Namen des Stadtrates,ein frohes Weihnachtsfest.
Bereits am Nachmittag hatte im Dorfgemeinschaftshaus die traditionelle
Riechberger Kinderweihnachtsfeier stattgefunden. Zahlreiche Kinder samt
Eltern wurden mit Leckereien und einem schönen Vorweihnachtspro-
gramm für ihr Kommen belohnt.
Vielen Dank an Silvio Liebe, der uns die Bilder kostenlos zur Verfügung
gestellt hat.

Dieter Greysinger

Adventsfest in der Gärtnerei Martin 
mit guter Resonanz
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Schon seit 2004 führt die Hainichener Gärtnerei Martin jährlich ein Advents-
fest gemeinsam mit den Kindern der Kita „Villa Zwergenland“ durch. Dies
war die letzte Veranstaltung in diesem Jahr bei Martins. Schon mit den
Aktionen „Blühendes Sachsen - Tag der offenen Gärtnerei“ am letzten
Aprilwochenende sowie dem Herbstfest, zusammen mit dem Gewerbering,
hatte man auf dem Gelände des Gartenbaubetriebs Akzente im Stadtleben
gesetzt. 
Auch 2013 kamen zahlreiche Kinder, Erzieher und Eltern am Vortag des 1.
Adventssonntags in die Gärtnerei und bekamen ein ansprechendes
Programm geboten. 
Die Vorschulkinder der Giraffengruppe unter Leitung von Frau Neureiter
waren diesmal ganz besonders aktiv. Sie führten ein Programm auf, für
welches sie sehr viel Applaus bekamen. Natürlich kam auch der Weih-
nachtsmann vorbei und hatte Geschenke für die Kinder mit. Diese wurden
von der Gärtnerei Martin gesponsert.

Vielen Dank an alle, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben und
natürlich auch an die Gärtnerei Martin für ihre vielfältigen Aktivitäten zur
Belebung des Stadtlebens. Danke an Silvio Liebe, der uns die Bilder
kostenlos zur Verfügung gestellt hat.

Dieter Greysinger

Kanaldeckel mit Stadtwappen seit Anfang Dezember
2013 in unserer Innenstadt zu finden

Dem aufmerksamen Besucher
der Hainichener Innenstadt ist es
sicherlich schon aufgefallen.
Rund um unseren Markt tragen
die Kanaldeckel seit Anfang
Dezember das Hainichener
Stadtwappen und die Aufschrift
„Stadt Hainichen“. 

Im Rahmen des turnusmäßigen
Austausches der Kanaldeckel
bin ich gerne auf das Angebot
des ZWA Hainichen eingegan-
gen, für einen Mehrpreis von
50,00 € pro Kanaldeckel unser

Stadtwappen darauf anbringen zu lassen. Für die gesamte Maßnahme
konnte ich für die Aufbringung der Mehrkosten einen Sponsor finden,
sodass diese Aktion unserer Stadt selber keinen Cent gekostet hat.

Frankenberg und Freiberg hat es uns schon vorgemacht und Kanaldeckel
mit dem Stadtwappen einbauen lassen. Ich hoffe, diese Aktion ist auch ein
kleiner Beitrag zur Stärkung der Identifikation unserer Bürger mit ihrer
Stadt.
Ähnliche Aktionen gab es in jüngster Zeit bereits bei der Anbringung der
neuen Folie im Hainichener Stadtbad, wo ebenfalls ein Stadtwappen darauf
zu finden ist sowie mit der Anbringung von Stuckwappen (bunt und einfar-
big) an zahlreichen öffentlichen Gebäuden (z. B. Feuerwehrgerätehäusern
und Sportforum) der Stadt und ihrer Ortsteile. Beide Aktionen wurden
ebenfalls gesponsert

An dieser Stelle vielen Dank dem anonymen Spender, der nicht namentlich
genannt werden möchte für die Unterstützung.

Die Hainichener Weihnachtspyramide dreht sich seit
dem 1. Advent

Mehrere hundert Besucher
kamen am 1.12.2013 auf
den Hainichener Markt, um
dem Pyramidenanschub
beizuwohnen. Gegen 17.30
Uhr setzte sich die Pyrami-
de, angetrieben durch die
Rufe „Schieb an“ der anwe-
senden Kinder, erstmals in
der Vorweihnachtszeit in
Bewegung. 

Hainichens Sachgebietslei-
terin Kultur und Sport,
Evelyn Geisler, hatte im
Vorfeld ein ansprechendes
Programm auf die Beine

gestellt, zu der sie auch selbst mit dem Vorlesen von Gedichten beitrug.
Der Bürgermeister bezeichnete diese Veranstaltung und die Entstehung
der Pyramide vor 5 Jahren als schönes Zeichen des guten Miteinanders in
Hainichen. Erstmals sprach auch Diemut Scherzer, die zusammen mit
ihrem Mann Friedrich Scherzer seit September 2013 Pfarrerin der Trinita-
tiskirchgemeinde ist, ein Grußwort.

Für die musikalische Umrahmung sorgte der Posaunenchor der Trinitatis-
kirchgemeinde unter der Leitung von Stefan Gneuß. Dieser spielten erst-
mals unter dem kleinen Festzelt, welches dank der beim ENVIA-Städte-
wettbewerb 2013 erradelten Kilometer angeschafft werden konnte. 

Aufsehen erregte das Stadtmaskottchen Hainrich von Hainichen und das
Christkind, welche gemeinsam über den Markt liefen und für viel Freude
bei den Kindern sorgten. Mit Uwe und Almut Geisler trugen damit auch der
Ehemann und die Tochter der Hainichener Sachgebietsleiterin Kultur und
Sport zum Gelingen der Veranstaltung bei.

Für die Versorgung mit Essen und Getränken zeichnete sich der Hainiche-
ner Karnvevalsklub verantwortlich. 

Im Anschluss an den Pyramidenanschub konnten sich Interessierte noch
die neue DVD anschauen, welche an Ereignisse in Hainichen zwischen
1997 und 1999 erinnert und die gemeinsam mit Wolfgang Lange von Flöha
TV entstanden ist.

Vielen Dank an alle, die zum Gelingen des 2013er Pyramidenanschubs
beigetragen haben. Vielen Dank auch an Silvio Liebe, der uns die Bilder
kostenlos zur Verfügung gestellt hat.

Dieter Greysinger
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Tuchmacherhaus Hainichen zeigt Back- und 
Kuchenformen

Eine neue Ausstellung
wurde am ersten Advents-
wochenende im Tuchma-
cherhaus eröffnet. Thema-
tisch passt das Thema,
nämlich Back- und Kuchen-
formen sehr gut in die gera-
de begonnene Weihnachts-
zeit, bei der ja in vielen
Familien traditionell Plätz-
chen und Stollen gebacken
werden.
Die ausgestellten Formen
stammen auch aus anderen
Ländern und sind teilweise
schon über 100 Jahre alt.
Die Exponate können
beispielsweise auch zum
Hainichener Weihnachts-
markt am dritten Advents-
wochenende angeschaut
werden.Hier hat das
Tuchmacherhaus traditio-
nell am Samstag und Sonn-
tag für Besucher geöffnet.

Bis 13.2.2014 ist die Ausstellung „Geformtes“ im Tuchmacherhaus noch zu
sehen.
Vielen Dank an Silvio Liebe, der uns die Bilder der Ausstellungseröffnung
kostenlos zur Verfügung gestellt hat.

Dieter Greysinger

Lichtelfest im Schneemannland lockte am 1. Advents-
sonntag zahlreiche Gäste nach Riechberg

Traditionell wurde am 1. Adventssonntag in der Drechslerei von Volkmar
Wagner Lichtelfest gefeiert. Birgit und Volkmar Wagner mit ihrem Team
ließen zu diesem Anlass die Gäste auch schon mal einen Blick hinter die
Kulissen der Holzwerkstatt werfen. 
Zahlreiche Mitglieder der immer größer werdenden „Drechslerei Wagner-
Fangemeinde“ kamen an diesem Tag an der Pappelallee vorbei, um sich
neue Schneemannvariationen anzuschauen und Weihnachtsgeschenke zu
kaufen. Das Riechberger Lichtelfest ist im Veranstaltungskalender der
Stadt Hainichen der Vorweihnachtszeit eine fest Größe.
Die Figuren der Drechslerei Wagner, die zwischenzeitlich auch in so
bekannten  „Weihnachtsorten“, wie Seiffen und Annaberg, zu finden sind,
stellen mittlerweile wohl die bekanntesten sachsenweiten Repräsentanten
von Hainichen dar.

Vielen Dank an Silvio Liebe, der uns das Bild kostenlos zur Verfügung
gestellt hat.

Dieter Greysinger

90. Geburtstag von Waltraut Genge aus Cunnersdorf 

Seit dem 2. Dezember hat unser Ortsteil Cunnersdorf wieder einen Einwoh-
ner, der das 90. Lebensjahr überschritten hat. Waltraut Genge konnte im
Kreise ihrer Familie und zahlreicher Verwandter und Bekannter ihren 90.
Geburtstag feiern. Zur Schar der Gratulanten zählten neben ihren Familien-
angehörigen und Verwandten auch die Nachbarn, der Vorstand der Agrar-
genossenschaft Hainichen - Pappendorf, Sílvio Hainich, Cunnersdorfs
Ortsvorsteherin, Marion Wolf, Pfarrer Friedrich Scherzer sowie Bürgermei-
ster Dieter Greysinger.

Geboren wurde die Jubilarin in Hainichen, wo sie aus dem Haus des
„Bartel-Bauern“ an der Mittweidaer Straße stammt. Nach der Hochzeit mit
ihrem schon vor vielen Jahren verstorbenen Ehemann zog sie nach
Cunnersdorf und blieb dort der Landwirtschaft treu. Nach der Kollektivie-
rung arbeitete sie bei der damaligen LPG „Franz Hübsch“ weiter als Bäue-
rin. 
Zur Schar der Nachkommen zählen 2 Kinder, 4 Enkel und 3 Urenkel, das
vierte Urenkel ist unterwegs. Die erstaunlich fitte Jubilarin ist mit ihrem
Leben zufrieden, liest regelmäßig die Freie Presse und den Gellertstadt-
Boten und schaut sich im Fernsehen gerne Nachrichten und Musiksendun-
gen an. 
Noch bis ins hohe Alter unternahm sie gerne Reisen, welche sie unter ande-
rem ans Nordkap, nach Gran Canaria und Südtirol führten.
Wir wünschen Waltraut Genge viele weitere Lebensjahre bei guter Gesund-
heit im Kreis ihrer Familie.

Dieter Greysinger

187 Tiere zur Rassekaninchenschau am ersten
Adventswochenende gezeigt

Die traditionelle Rassekaninchenausstellung des Rassekaninchenzüchter-
vereins Hainichen und Umgebung e. V. zog am ersten Adventswochenende
2013 zahlreiche Freunde der Kaninchenzucht ins HKK-Vereinshaus an der
Oederaner Straße.
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Ausstellungsleiter Steffen Kopsch war mit den Zuchtergebnissen durchaus
sehr zufrieden. 22 Züchter aus Hainichen und Umgebung stellten 187 Tiere
in 34 Rassen und Farbenschlägen aus. Für die kleinen Gäste stand ein
Streichelgehege zur Verfügung.
12 Tiere von 8 Züchtern (Lothar Kühn, Andre Butze, Ulla Wyschkon, Lutz
Wimmer, Dietmar Rudolph, Anette Rüger, Roland Patzlaff und Lutz Witt-
stock) erhielten die Wertung „vorzüglich“ und erreichten damit mindestens
97 von 100 möglichen Punkten. 
Anette Rüger schaffte diesen Coup mit 3 Tieren der Rasse „Satin Elfenbein
Rotauge“, Dietmar Rudolph mit 2 „schwarzweißen Russen“, Lutz Wimmer
mit zwei Tieren der Rasse „Lohkaninchen schwarz“. 
Weitere vorzügliche Wertungen erreichten Lothar Kühn (Deutsche Klein-
widder), Andre Butze (Perlfeh), Ulla Wyschkon (Englische Schecken dreifar-
big), Roland Patzlaff (Castor-Rex) und Lutz Witstock (Alaska).
Auch im nächsten Jahr plant der Verein, der zu den ältesten der Stadt zählt
(gegründet 1892), wieder zwei Ausstellungen, die Vereinsvergleichsschau
am 4./5. Oktober 2014 sowie die Lokalschau am 1. Adventswochenende.
Vielen Dank an Silvio Liebe, der uns das Bild kostenlos zur Verfügung stellte.

Dieter Greysinger

Großzügige Geste des HKK Hainichen

Am 01.Dezember, also zum 1. Advent, begann mit dem traditionellen
Anschub der Pyramide auch in Hainichen die Vorweihnachtszeit. Diese
Veranstaltung ist nun schon einige Jahre in die Festivitäten der Stadt fest
eingebunden und erfreut sich immer größer werdender Beliebtheit. Einige
hundert Besuchen hatten sich so zum Marktplatz aufgemacht, um das
Spektakel zu verfolgen. Natürlich war auch für die gastronomische Versor-
gung gesorgt, was von den Gästen gern angenommen wurde. In diesem
Jahr hatte das der HKK übernommen. Bereits seit der Mittagszeit waren die
Mitglieder emsig bei der Sache, um den Besuchern verschiedene Geträn-
ke, Bratwurst und Schaschlik anzubieten. Der Duft von Glühwein und
Gebratenem zog die Besucher magisch an. 

Dankbar für den guten Verkauf, hatte sich der HKK Gedanken gemacht, mit
einem Teil des Erlöses auch andere Bedürftige zu unterstützen. So ist
besonders in der Adventszeit das Teilen eine großzügige Geste und nicht
genug zu schätzen. Gesagt - getan. Am Samstag, dem 07.Dezember 2013
hatte sich eine Abordnung des HKK auf den Weg zur Landeskirchlichen
Gemeinschaft gemacht, wo die Selbsthilfegruppe der Behinderten nun
schon seit vielen Jahren ihre Weihnachtsfeier durchführt. Die Behinderten
gehören wirklich zu den Ärmsten der Gesellschaft und benötigen Hilfe und
Unterstützung in jeder Hinsicht. Der HKK überreichte hier an den Vorstand
einen überdimensionalen Scheck in Höhe von 150,00 €. Die Augen hörten
gar nicht wieder auf zu leuchten und strahlten mit den Kerzen um die Wette.
Und der HKK setzte noch eines drauf. Im Mai 2014 feiert die Selbsthilfe-
gruppe der Behinderten im Saal des HKK ihr 25-jähriges Bestehen. Ein
Viertel Jahrhundert gemeinsam und nicht einsam, das will etwas heißen in
dieser hektischen Zeit. So wird der HKK für dieses Jubiläum auch sein
Vereinshaus kostenfrei zur Verfügung stellen. Hier wird Nächstenliebe noch
aktiv gelebt.    

Diesem Hainichener Verein gebührt ein dickes Dankeschön auch im
Namen des Bürgermeisters und der Stadtverwaltung.

DVD blickt auf die Jahre 1998 und 1999 in Hainichen
zurück

Wolfgang Lange von Flöha TV hat aus Altersgründen seine Aktivitäten in
Hainichen im Sommer 2013 beendet. Doch in den Archiven des leiden-
schaftlichen Fernsehproduzenten aus Flöha liegen unzählige Filme von den
Ereignissen in Hainichen zwischen 1998 und 2013.
Damit diese Erinnerungen auch für die Bürger unserer Stadt erhalten
werden, starten wir zum Weihnachtsmarkt 2013 den Versuch eines neuen
Produktes: Wir haben die erste dieser DVDs in Produktion gegeben und
wollen diese den Bürgern zum Verkauf anbieten.
Auf der DVD, welche ab sofort im Gästeamt erhältlich ist, gibt es aus dem
Jahr 1998 unter anderem ein Rathauskonzert der damaligen Zupfdolls,
„Tage der offenen Tür“ des Gellert-Gymnasiums, einen Auftritt der Dance
Friends, Aufnahmen vom 1998er Parkfest sowie die Feiern zum 150-jähri-
gen Bestehen des ATV Hainichen und vieles mehr zu sehen.
In den Jahren 1999 wurde an die Umbenennung der Straßennamen von
Hainichen nach der Wende erinnert, die Gründung des Fördervereins
Tuchmacherhaus ist ebenso zu sehen wie Ausschnitte des Festgottesdien-
stes zum 100-jährigen Bestehen der Trinitatiskirche, das damalige Badfest,
die Feierlichkeiten zum 50-jährigen Bestehen des SV Motor Hainichen, eine
Hochzeitsmesse im Mazda Autohaus Herfter, die Einweihung der Turnhalle
im Sportforum, das Kinderbacken in der Gellertstadtbäckerei, der 1999er
Weihnachtsmarkt und vieles mehr. Die Gesamtlaufzeit der DVD beträgt
knapp 2 Stunden.
Sollten mindestens 100 Exemplare der DVD, die zum Preis von 10,00 €
angeboten wird, verkauft werden, sollen auf die aktuelle DVD weitere
Disks folgen. Sollte die angegebene Verkaufszahl nicht erreicht werden,
wird lediglich eine DVD pro Jahr für das Archiv erstellt. Wir denken aber,
dass der Preis viele Hainichener animieren wird, ein oder mehrere Exempla-
re käuflich zu erwerben.
Gemeinsam hoffen wir auf gute Verkaufszahlen und auf einen Erfolg dieser
DVD. Vielen Dank an Wolfgang Lange, der uns die alten Filme zu einem fairen
Preis zur Verfügung gestellt hat und an unseren Mitarbeiter, Steffen Krätzsch,
der das Cover entwarf und die DVD übersichtlich zusammenstellte.

Dieter Greysinger

17 kleine Häuschen zum Üben für die Jugendfeuer-
wehren im Landkreis Mittelsachsen

Die Freiwilligen Feuerweh-
ren leisten in unseren
Kommunen einen großarti-
gen Beitrag im gesell-
schaftlichen Leben. Der
Kreissparkasse Mittel-
sachsen mit Sitz in Frei-
berg ist es deshalb wichtig,
junge Menschen für die
Arbeit bei der Feuerwehr
zu begeistern und die
Jugendfeuerwehren in den
Kommunen zu stärken.

Das Muster-Feuerlösch-
Häuschen wurde für die
Jugendfeuerwehr Haini-

chen angefertigt und am 28. 11.im Ratssaal im Beisein des Vorstandsmit-
gliedes Hans-Ferdinand Schramm der Stadtverwaltung  übergeben. 
Dazu waren weitere 17 Wehren aus dem Landkreis Mittelsachsen eingela-
den. Auch Sie erhielten einen Gutschein und werden ihr Löschhäuschen in
den nächsten Wochen zugestellt bekommen.

Von Seiten der Freiwilligen Feuerwehr Hainichen nahm Gemeindewehrleiter
Jürgen Detsch, Uwe Schulz, Chef der Jugendfeuerwehr Hainichen und
Peggy Rost, die sich in Cunnersdorf um die Jugendfeuerwehr kümmert, an
der Übergabe teil.

Der Gellertstadt-Bote im Internet: www.Hainichen.de
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BEKANNTMACHUNGEN DER STADT

In der 56. Sitzung des Stadtrates der Stadt Hainichen
am 04. Dezember 2013 wurden folgende Beschlüsse
gefasst:

Beschluss Nr. 1878 04.12.2013
Vorlage Nr. 3172
Wahl des Gemeindewehrleiters und des Stellvertreters des Gemeinde-
wehrleiters der Freiwilligen Feuerwehr Hainichen
Der Wahl zum Gemeindewehrleiter von Herrn Jürgen Detsch und der Wahl
zum Stellvertreter des Gemeindewehrleiters von Herrn Sven Heerklotz
durch die Hauptversammlung der Gemeindefeuerwehr Hainichen am 08.
11. 2013 wird zugestimmt.
Abstimmungsergebnis: (nicht-öffentlicher Sitzungsteil)
gesetzliche Zahl der Mitglieder des Stadtrates: 19
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen: 17
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0
Befangenheit: 0

Beschluss Nr. 1879 04.12.2013
Vorlage Nr. 3132;
2. Fassung
Aufhebung der Satzung der Stadt Hainichen über die Benutzung der
Kindertageseinrichtungen und der Satzung der Stadt Hainichen über
die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die
Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen
- Festsetzung der Höhe der Elternbeiträge und Beitragsermäßigungen
1. Die Aufhebungssatzung für die Satzung der Stadt Hainichen für die

Benutzung der Kindertageseinrichtung der Stadt Hainichen vom 6.
Oktober 1993, zuletzt geändert am 10. Dezember 1997, wird beschlos-
sen.

2. Die Aufhebungssatzung für die Satzung über die Erhebung von Eltern-
beiträgen und weiteren Entgelten für die Betreuung von Kindern in
Kindertageseinrichtungen in der Stadt Hainichen vom 17. Juli 2008 wird
beschlossen.

3. Die Festsetzung der Elternbeiträge und Beitragsermäßigungen in der 4.
Fassung werden beschlossen.

Abstimmungsergebnis: (nicht-öffentlicher Sitzungsteil)
gesetzliche Zahl der Mitglieder des Stadtrates: 19
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 4
Stimmenthaltungen: 0
Befangenheit: 0

Beschluss Nr. 1880 04.12.2013
Vorlage Nr. 3170
Wiederaufbauplan zum Juni Hochwasser 2013
Dem Wiederaufbauplan zum Juni-Hochwasser 2013 wird zugestimmt.
Änderungen im zeitlichen Ablauf sind je nach Eingang der Bewilligungsbe-
scheide und der erforderlichen Genehmigungen bzw. Bauerlaubnisse
betroffener Grundstückseigentümer möglich.
Abstimmungsergebnis:(nicht-öffentlicher Sitzungsteil)
gesetzliche Zahl der Mitglieder des Stadtrates: 19
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen: 17
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0
Befangenheit: 0

Bekanntmachung der Stadt Hainichen
Festsetzung der Elternbeiträge für die Kindertagestät-
ten in der Stadt Hainichen ab 01. Mäz 2014

1. Zur finanziellen Sicherstellung der Kindertagesstätten erheben die
Träger der Einrichtungen von den Erziehungsberechtigten Beiträge
gemäß des jeweils gültigen Sächs. Kindertagesstättengesetzes zur teil-
weisen Deckung der Betriebskosten.

2. Die monatlichen Elternbeiträge in Kindertagesstätten betragen:

2.1. Kinderkrippe von 0 bis 3 Jahre

2.2  Kindergarten 3 Jahre bis Schuleintritt

3.  Hort

Der erste Gellertstadt-Bote 2014 erscheint am Sonnabend, 

dem 18. Januar 2014.  Beiträge können bis Dienstag, 

den  07.  Januar 2014 per E-mail an

evelin.schirmer@hainichen.de eingereicht werden.
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Beschluss- Nr.: 1879  vom 04.12.2013

Dieter Greysinger
Bürgermeister (s)

Bekanntmachung der Stadt Hainichen

Aufhebungssatzung für die Satzung über die Benut-
zung der Kindertageseinrichtung der Stadt Hainichen
vom 06. 10. 1993, zuletzt geändert am 10. 12. 1997

Der Stadtrat der Stadt Hainichen hat in seiner Sitzung am 04. Dezember
2013 mit Beschluss Nr. 1879 die Aufhebungssatzung für die Satzung über
die Benutzung der Kindertageseinrichtung der Stadt Hainichen beschlos-
sen. 

Gemäß § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen wird
auf folgende Rechtsfolgen hingewiesen:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwi-

drigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei
der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Hainichen, 05. Dezember 2013

(s)
Dieter Greysinger
Bürgermeister

Satzung zur Aufhebung der Satzung für die Benutzung
der Kindertageseinrichtung der Stadt Hainichen vom
06.10.1993, zuletzt geändert am 10.12.1997

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächs-
GemO) in der Neufassung der Bekanntmachung vom 18. März 2003
(SächsGVBl. S. 55, 159), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
28. März 2013 (SächsGVBl. S. 158) hat der Stadtrat der Stadt Hainichen mit
Beschluss Nr. 1879 in seiner Sitzung am 04. Dezember 2013 folgende
Satzung zur Aufhebung der Satzung für die Benutzung der Kindertagesein-
richtung der Stadt Hainichen beschlossen:

§ 1
Die Satzung für die Benutzung der Kindertageseinrichtung der Stadt Haini-
chen vom 06.10.1993, zuletzt geändert am 10.12.1997, wird aufgehoben.

§ 2
Die Aufhebungssatzung tritt am 01. März 2014 in Kraft.

Hainichen, am 05.12.2013

Dieter Greysinger (s)
Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Hainichen

Aufhebungssatzung für die Satzung über die Erhebung
von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die
Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen in
der  Stadt Hainichen vom 17. Juli 2008

Der Stadtrat der Stadt Hainichen hat in seiner Sitzung am 04. Dezember
2013 mit Beschluss Nr. 1879 die Aufhebungssatzung für die Satzung über
die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die Betreuung
von Kindern in Kindertageseinrichtungen in der  Stadt Hainichen beschlos-
sen. 

Gemäß § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen wird
auf folgende Rechtsfolgen hingewiesen:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwi-

drigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei
der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Hainichen, 05. Dezember 2013

(s)
Dieter Greysinger
Bürgermeister
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AUS DEN KINDERTAGESSTÄTTEN
Feierliche Übergabe des  Siegels Haus der kleinen
Forscher im Storchennest

Bereits zum zweiten Mal durften die Mitarbeiter und Kinder der DRK
Kindertagesstätte Storchennest das Siegel Haus der kleinen Forscher in
Empfang nehmen. 

Am 28.11.2013 versammelten sich die Gruppen der Einrichtung im Bewe-
gungsraum und warteten gespannt auf die bevorstehende erneute Überga-
be der Urkunde. Diese wurde durch die Netzwerkkoordinatorin der Hand-
werkskammer Chemnitz Frau Lehmann persönlich vorgenommen. Sie
würdigte das Engagemant der Mitarbeiter bei der Umsetzung der ehrgeizi-
gen Ziele und Vorhaben der Einrichtung. Die eingereichten Unterlagen
wurden durch sie geprüft und mit Sachkenntnis bewertet, dabei schnitt die
Kita außerordentlich gut ab und einzelne Themen der vielfältig umgesetzten
Projekte kamen in der Festveranstaltung nochmals zur Sprache. Unter
anderem wollte sie von den Kinder wissen, welches Ei benötigt den nun
tatsächlich eine längere Garzeit, das Hühnerei oder das Wachtelei, wie
sieht es in einer Uhr aus oder wie funktioniert gar eine Sonnenuhr. Diesen
spannenden Fragen sind die Kinder gemeinsam mit ihren Erzieherinnen
nachgegangen und haben technische und naturwissenschaftliche Fragen
während des Tagesablaufes verfolgt.

Die Handwerkskammer Chemnitz unterstützt alle teilnehmenden Einrich-
tungen der Stiftung mit fachlichen Anleitungen. 3 Mitarbeiterinnen des
Hauses besuchen regelmäßig Veranstaltungen überregional und teilen
dann ihre Kenntnisse den Mitarbeitern in den Veranstaltungen im Haus mit.
Einmal monatlich finden im Haus gruppenübergreifende Forschertage statt,
selbst unsere jüngsten Kinder von 1 - 3 Jahren sind begeistert von diesem
Angebot. Davon konnten sich auch unsere Gäste überzeugen und waren
von der Vielfalt der Angebote, der ausgeglichenen Athmosphäre und von
der Neugier der Kinder begeistert. 
Das Haus der kleinen Forscher lebt von den vielen Fragen und Ideen der
Kinder, welche aus den unterschiedlichsten Alltagssituationen heraus
entstehen und natürlich auch von der Transparenz mit allen Beteiligten. Hier
ist uns eine enge und kooperative Zusammenarbeit mit den Eltern sehr
wichtig, den nur mit allen Mitwirkenden können neue Ziele angegangen und
umgesetzt werden.
Die nächsten zwei Jahre werden wieder spannende neue Fragen aufwer-
fen, diesen wollen wir uns stellen, damit auch 2015 eine erneute Zertifizie-
rung angegangen werden kann.

Allen unseren Partnern ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle, damit
wir auch zukünftig die Fragen der Kinder möglichst praxisnah beantworten
können.

Satzung zur Aufhebung der Satzung über die Erhebung
von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die
Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen in
der Stadt Hainichen vom 17. Juli 2008

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächs-
GemO) in der Neufassung der Bekanntmachung vom 18. März 2003
(SächsGVBl. S. 55, 159), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
28. März 2013 (SächsGVBl. S. 158) hat der Stadtrat der Stadt Hainichen mit
Beschluss Nr. 1879 in seiner Sitzung am 04. Dezember 2013 folgende
Satzung zur Aufhebung der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen
und weiteren Entgelten für die Betreuung von Kindern in Kindertagesein-
richtungen in der Stadt Hainichen beschlossen:

§ 1
Die Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten
für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen in der Stadt
Hainichen wird aufgehoben.

§ 2
Die Aufhebungssatzung tritt am 01. März 2014 in Kraft.

Hainichen, am 05.12.2013

Dieter Greysinger (s)
Bürgermeister
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Vorlesetag in der Kindertagesstätte Storchennest
Am 15.11.2013 besuchte die Igelgruppe  anlässlich des Vorlesetages die
Drechslerei Wagner in Riechberg.

Pünktlich 9.00 Uhr erreichten wir mit dem Bus Riechberg. Der Weg zur
Werkstatt kam allen bekannt vor, zuletzt vor  3 Wochen waren die Kinder
hier und gestalteten Schneemänner. Dieses Mal war aus der Bastelwerk-
statt ein gemütlicher kleiner Kinoraum geworden. Winterlich geschmückt
erwarteten uns schon viele lustige Schneemänner und die „ Vorlesefrau „
Bärbel im Schaukelstuhl. Gespannt lauschten dann alle den Geschichten
aus dem Schneemannland. Auf einer Kinoleinwand konnten die Kinder die
lustigen und spannenden Abenteuer der Schneemänner aus dem kleinen
Dorf verfolgen. Als es dann noch zu schneien anfing auf den großen Bildern
war die weihnachtliche Stimmung perfekt. Zum Schluss hörten wir dann
noch das neue Schneemannlied. Damit wir die Geschichte auch nicht
vergessen,  durften die Kinder alle 3 Bände der Schneemanngeschichte,
nebst  Adventskalender für die Gruppen mit in die Kindertagesstätte
nehmen.

Die Kinder genossen den Vorlesetag, es war für alle ein tolles Erlebnis. Wir
möchten uns an dieser Stelle bei der Firma Wagner recht herzlich für das
gelungene Angebot bedanken und natürlich auch für die Überreichung der
Bücher.

MITTEILUNGEN DER STADTVERWALTUNG

Geburten

01.11.2013 Arne Wolf, wh. Hainichen, 
OT Cunnersdorf

23.11.2013 Deliano Valentin Rückert, wh. Hainichen
24.11.2013 Karl Louis Becht, wh. Hainichen

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN

Sterbefälle

24.11.2013 Anneliese Häußler, geb. Schnerr 1930,
wh. Hainichen

26.11.2013 Helmut Gründler, geb. 1928, 
wh. Hainichen, Th.-M.-Siedlung 13

29.11.2013 Elisabeth Vogel, geb. Reißig 1923, 
wh. Hainichen

02.12.2013 Siegfried Thomas, geb. 1928, 
wh. Hainichen

01.12.2013 Birgit Ziegler-Wickmann, geb. Körner
1962, wh. Hainichen

08.12.2013 Paul Kiffer, geb. 1937
wh. Hainichen

Sitzungstermin

Sitzung des Stadtrates Mittwoch, den 15. 01. 2014

Sitzungsbeginn, -ort und Tagesordnung werden im Schaukasten am
Rathaus und in den Ortsteilen bekannt gegeben.

Wichtige Information für alle Steuer- und 
Abgabenpflichtigen!

Neue Abgabenbescheide durch Softwareumstellung in der Stadt
Hainichen

Zum 1. Januar 2014 erfolgt in der Stadtverwaltung eine Softwareum-
stellung. Aus diesem Grund wird es bis voraussichtlich Ende Februar
2014 zu Verzögerungen bei Änderungen der Hundesteuer-, Grundsteu-
er- und Gewerbesteuerveranlagung kommen.

Dies kann auch dazu führen, dass einzelne Steuerpflichtige Jahressteu-
erbescheide 2014 erhalten, obwohl der Stadt Hainichen bereits die
geänderten Grundlagenbescheide der Finanzämter für Grund- und
Gewerbesteuer bzw. die Abmeldung der Hundehaltung vorliegen. 

Voraussichtlich vor der ersten Fälligkeit im Februar werden zudem alle
Jahressteuerbescheide neu erstellt und versendet. Das optische
Erscheinungsbild der Bescheide wird sich dabei leicht verändern.
Insbesondere ist zu beachten, dass ab 2014 ein verkürztes
Buchungszeichen zu verwenden ist.

Aufgrund der maschinellen Datenüberleitung in die neue Software
könnte es in einzelnen Fällen auch zu fehlerhaften Bescheiden kommen.
Wir hoffen dafür auf Ihr Verständnis und bitten Sie, die Bescheide sorg-
fältig auf ihre Richtigkeit zu prüfen und bei Feststellung eines Fehlers
umgehend das Steueramt (Tel. 037207/60-127) zu informieren, damit
schnellstmöglich und unbürokratisch eine Korrektur des Bescheides
erfolgen kann.
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Löschwasserbereitstellung im Ortsteil Cunnersdorf

Im Ortsteil Cunnersdorf wurde  eine Löschwasserzisterne mit einem
Fassungsvermögen von 100m3 in die Erde eingelassen. Die Firma Faber
aus dem Erzgebirge ist mit den Überdecken der Zisterne mit Erde beschäf-
tigt, damit der anhaltende Frost nicht das eingefüllte Wasser gefrieren lässt.
Die Zisterne ist Anfang Dezember für die Feuerwehr einsatzbereit.
Bereitgestellte Fördermittel haben den Bau der Zisterne ermöglicht.

Bau- und Ordnungsamt

Termine der Fahrbibliothek

Ort Tag Zeit Termin

Gersdorf Donnerstag 14.30 - 15.30 30.01. / 27.02. / 27.03. /
24.04. /22.05. / 19.06.

Eulendorf Montag 13.30 - 14.30 20.01. / 17.02. / 17.03. /
14.04. /12. 05. / 
13.06. (Freitag)

Riechberg 15.45 - 16.46

Cunnersdorf 17.00 - 17.30

Schlegel Dienstag 16.00 - 17.15 07.01. / 04.02. / 04.03. /
01.04. /29.04. / 27.05. /
24.06.

Der Gellertstadt-Bote im Internet: www.Hainichen.de

Informationen zum Wochenmarkt

Bedingt durch den Weihnachtsmarkt am dritten Adventswochenende in
Hainichen wird nur am Samstag, dem 14.12.2013 kein Wochenmarkt
stattfinden. Der Wochenmarkt kann im Jahr 2013 noch an folgenden
Tagen besucht werden: 11.12.

18.12.
21.12.

Im Jahr 2014 beginnt der Wochenmarkt wieder am 08.01.2014. Bleiben
Sie den Händlern treu und unterstützen Sie mit Ihrem Kauf hier die Händ-
ler vor Ort, die bei Wind und Wetter ihren Mann stehen. Vielen Dank. 

Es weihnachtet sehr und Sie haben noch kein
Geschenk?

Dann kommen Sie schnell im Gästeamt am Markt vorbei. Hier ist eine Über-
raschungstüte für Sie gepackt. Darin befindet sich der neue Kalender 2014
von Hainichen sowie die DVD und der Bildband von unserem Stadtjubiläum
im Jahr 2010. Viele werden sich noch gern an dieses Ereignis erinnern. Mit
den beiden Artikeln wird das Sommermärchen von unserer 825-Jahrfweier
noch einmal wahr und lässt die Erinnerungen daran nicht verblassen. Mit
einem einmaligen, absoluten Schnäppchenpreis von 15,00 € (im Einzelver-
kauf Kalender 10,00 €, Bildband 12,00 € und DVD 10,00 €)haben Sie eine
Ersparnis von mehr als 50 % und ein schönes Weihnachtsgeschenk für Ihre
Lieben.

Außerdem wird zum Weihnachtsmarkt auch die neue DVD von Flöha TV
erhältlich sein. Sie beinhaltet Sendesequenzen aus den Jahren 1998 und
1999 und läuft in etwa 2 Stunden. Machen Sie es sich vor dem Fernseher
gemütlich und schauen Sie, was so vor 15 Jahren alles passiert ist. Manch
einer wird sich hier an Episoden erinnern und fragen, wo die Zeit geblieben
ist. Zum Verkaufspreis von 10,00 € ist diese DVD ab 13.12.2013 erhältlich. 

Für die nun anbrechende kalte Jahreszeit kann ich Ihnen noch ein schönes
Teegeschenk empfehlen. Mit einer Tasse, verschiedenem Tee, Honig,
Süßungsmitteln, Süßigkeiten und einer kleinen Flasche Wein haben Sie
zum Preis von 10,00 € ein schönes Wintergeschenk für Weihnachten. 

Nachruf

Wir nehmen Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Paul Kiffer

der am 08.12.2013 im Alter von 76 Jahren verstarb. Herr Kiffer war bis
zu seinem Ruhestand  am 30.09.2000 über 39 Jahre in unserer Stadt-
gärtnerei beschäftigt, wo er zunächst die Tätigkeit des Gärtnergehil-
fen und später die des Vorarbeiters der Gärtnerei ausübte.

Herr Kiffer war stets ein äußerst zuverlässiger, engagierter und kolle-
gialer Mitarbeiter, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern gleicher-
maßen geschätzt und beliebt war.

Seinen Hinterbliebenen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.
Wir werden Herrn Kiffer stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Dieter Greysinger Henry Bosecker
Bürgermeister Personalratsvorsitzender
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VEREINE/VERBÄNDE Sozialprojekt „Familien im Glück“ 

Hainichen, 29.11.2013/ Das Deutsche Rote Kreuz hilft mit dem Projekt
„Familien im Glück“ einer sozial bedürftigen Familie ein ganz besonderes
Erlebnis zu ermöglichen. Vom 27.12.2013 - 03.01.2014 laden wir, der DRK
Kreisverband Döbeln-Hainichen e.V. in das Familienhotel „Haus am Jons-
berg“, im Zittauer Gebirge gelegen, ein. Während des Aufenthaltes bleibt
den Familien vor allem die Zeit miteinander. Für das Projekt „Familie im
Glück“ haben uns die Bürgermeister aus den Städten und  Gemeinde in
unserer Region je einen Vorschlag einer Familie, die sozial bedürftig bzw.
vom Hochwasser betroffen war oder ein großes Engagement gezeigt hat,
vorgeschlagen. Für die gute Beteiligung, der Städte und Gemeinden, bei
der Einreichung von Vorschlägen möchten wir uns recht herzlich bedanken.
Auch bei den Bürgern in unserer Region, die durch ihre zahlreichen Kleider-
spenden beim Deutschen Roten Kreuz dieses Projekt „Familie im Glück“
unterstützen, bedanken wir uns sehr.

Ein Vorschulkind, Helene Spiel-
mann, aus der Kindertagesstätte
„Märchenland“ in Seifersbach durf-
te die Glücksfee sein, die das Los
zieht. 

Aus den eingereichten Vorschlägen,
die in einzelne Briefumschläge
getan wurden, durfte die Glücksfee
einen Umschlag ziehen. Es wurde
eine Familie aus Frankenberg gezo-
gen, die den Winterurlaub gewon-
nen hat. 

Wir beglückwünschen diese Familie
und freuen uns, ihr dieses Erlebnis
zu ermöglichen.

Nähere Informationen zu dem
Projekt erhalten Sie auch auf
www.dl-hc.drk.de.

Lebensräume e.V. - Wohnungsgenossenschaft eG Hainichen

Freizeittreff Thomas-Müntzer-Siedlung 49, 
Tel. 037207 / 589745

Veranstaltungen Januar

Mo 06.01.14 12.30 Uhr Neujahrswandern
14-17 Uhr Kinder- Spielenachmittag

Die 07.01.14 13.30 Uhr Skat
Mi 08.01.14 09.00 Uhr Gymnastik mit Frau Schmidtke
Do 09.01.14 09.00 Uhr Pflegeberatung "Ihr Pflegepartner"

13.00 Uhr Rommé

Mo 13.01.14 14.00 Uhr Herr Garbe zeigt uns  Dias aus der
"Welt des Gartens"

Die 14.01.14 13.30 Uhr Skat
Mi 15.01.14 09.00 Uhr Gymnastik mit Frau Schmidtke

13.30 Uhr Frauenrunde
Do 16.01.14 13.00 Uhr Rommé

Mo 20.01.14 14.00 Uhr Kegeln
14-17 Uhr Kinder- Spielnachmittag

Die 21.01.14 13.30 Uhr Skat
Mi 22.01.14 09.00 Uhr Gymnastik mit Frau Schmidtke
Do 23.01.14 13.00   Uhr Rommé

Mo 27.01.14 13.00 Uhr Quiznachmittag
Die 28.01.14 13.30 Uhr Skat
Mi 29.01.14 09.00 Uhr Gymnastik mit Frau Schmidtke
Do 30.01.14 13.00 Uhr Rommé

Das Stuhlgeld beträgt 0,80 € pro Veranstaltung.

Ihr Freizeitteam 
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Der Jugendclub Berthelsdorf öffnet zum Wochenen-
de vor dem Weihnachtsfest seine Türen

Mittlerweile ist der Jugendclub Berthelsdorf auch über die Ortsgrenzen
von Hainichen hinaus zu einem bekannten Verein geworden. Durch zahl-
reiche Veranstaltungen und gemeinnützige Aktionen bringen die Clubmit-
glieder des JCB sehr viel Leben nach Hainichen. Nun ist es Zeit, die Türen
zu öffnen, um einen Einblick auch hinter die Kulissen zu ermöglichen. 

Daher laden wir die Hainichener Jugend gern zu einem Eventwochenende
in den Jugendclub ein. Am 20. Dezember möchten wir Euch gern ab
16.00 Uhr unsere bisherigen und zukünftigen Projekte vorstellen und
hoffen auf Ideenreichtum und Tatendrang, um vielleicht selbst bei den
kommenden Veranstaltungen mitzuwirken und ein Teil des JCB zu
werden. Mit einem anschließenden Videoabend in unserem neuen Saal
möchten wir gern mit Euch den Abend ausklingen lassen, damit wir
gemeinsam fit in den nächsten Tag starten können.

Am darauffolgenden Samstag (21.Dezember) lassen wir Euch am tägli-
chen Clubleben teilhaben, um  zusammen eine kleine Weihnachtparty am
selbigen Abend  vorzubereiten. Mit cooler Musik und Getränken zu
vernünftigen Preisen möchten wir mit der vielleicht ''nächsten Generation
des JCB'' ausgelassen das Weihnachtsfest einläuten.
Wir freuen uns auf Euren Besuch

Der Vorstand des JC-B

Kinderweihnachtsfeier des FF-Vereins Schlegel

Der FF-Verein Schlegel führte
am 07.12.2013, wie schon viele
Jahre zuvor, für die Kinder des
Ortes im Alter von 3 - 8 Jahren
eine Weihnachtsfeier durch.
Dazu wurden Geschenke einge-
kauft, der Raum im Dorfgemein-
schaftshaus festlich geschmückt
und ein Programm organisiert.
14 Kinder nahmen an der Kaffee-
tafel Platz und ließen sich Tee
und Plätzchen schmecken.
Dabei erklangen natürlich weih-
nachtliche Kinderlieder.
Im Anschluss schauten sich die
Kinder Filme vom „Kleinen Maul-
wurf“ an, das war Spaß pur.
Am Ende der Kinoveranstaltung
ging es ins Freie, um zu schauen,
wo die Weihnachtsmänner mit

den Geschenken warteten. Schon von weitem konnte man das Feuer in der
Feuerschale sehen, die vor der Grillhütte des Kegelvereins stand. Dort fand
die Bescherung statt.  
Ganz aufgeregt und gespannt saßen nun alle Kinder auf ihren Plätzen und
warteten, bis sie aufgerufen wurden. Nach Aufsagen eines Gedichtes oder
eines Liedes gab es ein Geschenk. Als alle ihr Geschenk hatten, wurde
noch ein Weihnachtslied angestimmt und es ging wieder zurück ins Dorfge-
meinschaftshaus, wo es noch ein leckeres Abendessen gab.
Mit dem Lied „Schneeflöckchen, …“ und einem Gruppenfoto endete die
Weihnachtsfeier, und die Kinder wurden von ihren Eltern abgeholt.
Ein Dankeschön geht an die fleißigen Helfer des Vereins und an den Kegel-
verein Schlegel, der uns die Grillhütte zur Verfügung stellte.

Der Vorstand des FF-Vereins Schlegel

Fachkräftemangel im Pflegebereich - GAW-Institut in
Rochlitz informiert über Altenpflegeausbildung

Rochlitz. Das GAW-Institut für berufliche Bildung in Rochlitz lädt am
28.01.2014 zum Berufsinformationstag ein. Die Veranstaltung findet in der
Zeit von 8 Uhr bis 17 Uhr statt. Besucher haben die Möglichkeit, sich über
die Ausbildung zum Altenpfleger zu informieren.
Irgendwann kommt für jeden der Moment, an dem er sich auf den span-
nenden Weg ins Berufsleben begibt. Um nicht planlos zu starten, empfeh-
len Bildungsexperten, sich frühzeitig zu informieren, um aus der Vielzahl an
Angeboten das beste für sich auswählen zu können. 
Das GAW-Institut in Rochlitz bietet Ausbildungssuchenden am 28.01.2014
ausführliche Informationen zu Zugangsvoraussetzungen, Ausbildungsin-
halten sowie beruflichen Perspektiven. Lehrer und Schüler stehen zudem
für persönliche Beratungsgespräche zur Verfügung. Um einen Einblick in
die praktische Seite der Ausbildung zu gewinnen, können Interessierte
außerdem an einem Schnupperunterricht teilnehmen.

Weitere Informationen unter: 
GAW-Institut für berufliche Bildung gemeinnützige GmbH
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Gesundheitsfachberufe
Dr.-Bernstein-Straße 1, 09306 Rochlitz, Tel.: 0 37 37 / 4 49 15 -0

Frohe Weihnachten wünscht das Reisebüro
Katja Rauter sowie die Fitness-Kaufmann’s.

www.reisebuero-rauter.de 
www.fit-mit-kaufmann.de
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Unsere herzlichsten Glückwünsche und freundlichen Grüße gehen an:

Hab' Freude am Leben, verlier' nie den Mut,

hab' Sonne im Herzen und alles wird gut!

Herrn Helmut Böhme am 01.12. zum 88. Geburtstag

Herrn Heinz Grudda am 01.12. zum 77. Geburtstag

Frau Christine Knoll am 01.12. zum 76. Geburtstag

Herrn Manfred Renner am 01.12. zum 73. Geburtstag

Frau Margitta Köhler am 02.12. zum 72. Geburtstag

Herrn Klaus Kusche am 02.12. zum 75. Geburtstag

Herrn Werner Berthold am 03.12. zum 85. Geburtstag

Herrn Manfred Kiecke am 03.12. zum 74. Geburtstag

Herrn Horst Kirsten am 03.12. zum 85. Geburtstag

Frau Margarete Seidel am 03.12. zum 89. Geburtstag

Herrn Hans- Jürgen Bönigk am 04.12. zum 73. Geburtstag

Herrn Hellmut Hayn am 04.12. zum 79. Geburtstag

Frau Mathilde Hillmann am 04.12. zum 78. Geburtstag

Frau Ruth Kaube- Schulze am 04.12. zum 87. Geburtstag

Frau Hannelore Kosche am 04.12. zum 73. Geburtstag

Frau Wera Riedel am 04.12. zum 86. Geburtstag

Herrn Manfred Gehlert am 05.12. zum 81. Geburtstag

Herrn Norbert Gerlach am 05.12. zum 73. Geburtstag

Frau Lieselotte Schmidt am 05.12. zum 93. Geburtstag

Frau Rosemi Kretzschmar am 06.12. zum 72. Geburtstag

Frau Gisela Uhlmann am 06. 12. zum 70. Geburtstag

Herrn Gottfried Weber am 06.12. zum 80. Geburtstag

Frau Erika Kirsch am 07.12. zum 76. Geburtstag

Frau Irmgard Seifert am 07.12. zum 79. Geburtstag

Frau Maria Bromund am 08.12. zum 81. Geburtstag

Herrn Friedrich Jahn am 08.12. zum 70. Geburtstag 

Herrn Wolfgang Lorenz am 08.12. zum 71. Geburtstag

Frau Ingeborg  Richter am 08.12. zum 75. Geburtstag

Herrn Wilfried Riedel am 08.12. zum 82. Geburtstag

Frau Inge Schuster am 08.12. zum 77. Geburtstag

Herrn Lothar Zill am 09.12. zum 70. Geburtstag

Frau Ruth Friedrich am 10.12. zum 73. Geburtstag

Frau Christa Groke am 10.12. zum 76. Geburtstag

Frau Johanna John am 10.12. zum 87. Geburtstag

Herrn Horst Rogahn am 10.12. zum 73. Geburtstag 

Frau Marianne Schreiber am 10.12. zum 73. Geburtstag

Herrn Heinz Wehner am 10.12. zum 77. Geburtstag

Frau Doris Winter am 10.12. zum 82. Geburtstag

Herrn Manfred Fischer am 11.12. zum 79. Geburtstag

Herrn Manfred Kretzschmar am 12.12. zum 81. Geburtstag

Frau Irmintraut Meyer am 12.12. zum 86. Geburtstag

Frau Marianne Obleser am 12.12. zum 90. Geburtstag

Herrn Helmut Baldauf am 13.12. zum 83. Geburtstag

Herrn Siegfried Kuhn am 13.12. zum 88. Geburtstag

Herrn Günter Stahlhut am 13.12. zum 71. Geburtstag 

Frau Rita Teichmann am 13.12. zum 78. Geburtstag 

Frau Elfriede Thümer am 13.12. zum 71. Geburtstag 

Herrn Klaus Ebert am 14.12. zum 72. Geburtstag

Herrn Frankie Hoffmann am 14.12. zum 81. Geburtstag 

Frau Ursula Jahns am 14.12. zum 82. Geburtstag 

Herrn Joachim Kossakowski am 14.12. zum 80. Geburtstag

Herrn Frank Krumböck am 14.12. zum 70. Geburtstag

Frau Thea Naumann am 14.12. zum 83. Geburtstag

Herrn Siegfried Schumann am 14.12. zum 83. Geburtstag

Herrn Günter Zahn am 14.12. zum 83. Geburtstag

Im Ortsteil Bockendorf

Frau Ingrid Fleischer am 13.12. zum 71. Geburtstag

Im Ortsteil Cunnersdorf

Frau Waltraut Genge am 02.12. zum 90. Geburtstag

Im Ortsteil Eulendorf

Herrn Arnd Zwinzscher am 12.12. zum 73. Geburtstag

Im Ortsteil Falkenau

Herrn Werner Pönisch am 01.12. zum 77. Geburtstag

Im Ortsteil Riechberg 

Herrn Roland Knoll am 06.12. zum 85. Geburtstag

Herrn Heinz Lippmann am 09.12. zum 79. Geburtstag

Frau Dora Rausch am 13.12. zum 76. Geburtstag

WIR GRATULIEREN UNSEREN JUBILAREN
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Gellert-Museum Hainichen
Oederaner Straße 10, 09661 Hainichen
Tel.: 037207/2498, Fax: 037207/65450

Internet: www.gellert-museum.de
Biblothek online: www.hainichen.bbwork.de

E-Mail: info@gellert-museum.de
News: www.museen-mittelsachsen.de

Öffnungszeiten
So. bis Do. 13.00 - 17.00 Uhr und nach Vereinbarung
Führungen, Bibliotheks- und Sammlungsnutzung bitte
im Voraus anmelden. Sonstige, fachliche Anfragen
bitte schriftlich an o.g. Adresse

Schließtage am 24.12.2013 und vom 30.12.2013 bis
2.1.2014

Dauerausstellung
„Belustigungen des Verstandes und des Witzes“. Leben
und Wirken von Christian Fürchtegott Gellert (1715-
1769) und die Geschichte der Fabel seit der Antike.

Kabinettausstellung: 20.10. 2013 bis 21.04.2014
Günter Hofmann (1944 - 2008) - ein Bildfabulierer aus
Hainichen, Studien, Zeichnungen und Grafiken

Sonderausstellung: bis 5. Januar 2014
Unterirdische Körper, brennliche Wesen und
Christlieb Ehregott Gellert (1713-1795). 
Neueste Ergebnisse aus dem Leben und zum Schaffen
des Metallurgen und Bergrats. 

Finissage am 5. Januar 2014, 17 Uhr 
Wissenswertes und Unterhaltsames am Samowar
zum Ende der Gedenkausstellung für Christlieb
Ehregott Gellert. Eintritt: 5 Euro/3 Euro, frei für die
Unterstützer der Geburtstagstafel am 11.8.2013. 

Bis 19. Januar 2014
Hans Heß, Schwarzenberg: Mail Art - Bücher - Zeichen-
felder. Es erscheint ein Katalog von 140 Seiten für 15
Euro. Ein Projekt mit dem Annaberger Kunst- und
Kulturverein e. V., gefördert vom Kulturraum Erzge-
birge-Mittelsachsen. 

Museumsprogramm
Ausgeklügelte Angebote rund um einen der
populärsten Dichter im 18. Jahrhundert, seine Zeit und
seine Geburtsstadt, die Welt des Papiers, der Bücher
und der Schrift, des Theaters und der Kunst sowie über
das Universum der Fabeln ...

Ausstellungsrundgänge bis 30 Teilnehmer
»Weisheit, Tugend und Glückseligkeit«. 
Gellert und seine Zeit.
»Die Wahrheit durch ein Bild zu sagen …« 
Fabeln in Wort und Bild.

• Individuell
»Gellerts Wundertüte«, ein kreativer Kindermuseums-
führer für Wissbegierige ab 6 Jahre.
»Denkzettel« für gewitzte Köpfe, um rätselhaften
Dingen auf die Spur zu kommen.

• Kreatives/Informatives bis 12 Teilnehmer
»Eins und sonst keins«. Experimente für Neugierige ab
4 Jahre.
»Hofschneiderei«. 
Textilcollagen für Designer ab 6 Jahre.
»Mein Buchzeichen«. Exlibris mit Feder und Tusche für
Bücherwürmer ab 6 Jahre.
»Metamorphosen«. Schriftentwicklung seit der Antike.
»Experimentelles Papierschöpfen«. Workshop.
»Der rastlose Geist«. Der Holzschlifferfinder Friedrich
Gottlob Keller (1816-1895) und die Kirschkerne. 

• Vorschule
»Nele quasselt …« Eine Mitmachgeschichte über die
Familie Gellert.

• Grundschule
Vom Stilus zum Gänsekiel. DE Kl. 1+2, KU Kl. 3
Papierschöpfen. DE Kl. 2, DE Kl. 3, WE Kl. 1-4
Was Steine erzählen. SU Kl. 2+3 
Alles auf die Ohren! SU Kl. 3, DE Kl. 3 
Rätsel um die Fabel. DE Kl. 3+4 
Familie Gellert im 18. Jahrhundert. SU Kl. 4
Denk-mal-Tour. SU Kl. 4

• Mittelschule
Was ist ein Museum? GE Kl. 5 
Was Steine erzählen. GE Kl. 5 
Denk-mal-Tour. GE Kl. 5 
Vom Stilus zum Gänsekiel. KU Kl. 5
Fabelhafte Zeitreise im Koffer. DE Kl. 7 (RS), Kl. 9 (HS) 
Papierschöpfen. WTH/Soziales Kl. 7 
Aus Quellen schöpfen … DE Kl. 9

• Gymnasium
Was Steine erzählen. GE Kl. 5 
Denk-mal-Tour. GEO Kl. 5, GE Kl. 5
Fabelhafte Zeitreise im Koffer. DE Kl. 6 
Vom Stilus zum Gänsekiel. Metamorphosen. KU Kl. 7
Aus Quellen schöpfen … DE Kl. 9 
Forum zur Aufklärung. DE Kl. 11

Stadtführungen
PARKSPAZIERGANG IN HAINICHEN
»Der Garten ist eine Welt im Kleinen, ist erfassbare
Natur. Uns obliegt es, seine geheimen Gesetze zu
entdecken.« (Baudelaire). Im englischen Landschafts-
garten trifft der Blick immer wieder auf harmonisch
arrangierte Baumgruppen und Solitärbäume. Entste-
hungsgeschichte und Besonderheiten der Hainichener
Parkanlage vermittelt eine Führung, die sich zu jeder
Jahreszeit lohnt. 

SPUREN AUS DER VERGANGENHEIT
Bau- und Alltagsgeschichte(n) aus der Zeit von 1750
bis etwa 1900: Der Stadtrundgang folgt gedanklich den
Tagebuchaufzeichnungen eines Tuchmachers, der im
19. Jahrhundert in Hainichen lebte. 

WEG DER EWIGKEIT
»Wer seine Stunde hier anwendet, erlernt den Weg der
Ewigkeit.« (Gryphius). Kulturhistorische Betrachtun-
gen auf dem Neuen Friedhof Hainichen.  

Für Kinder und Familien: WAS STEINE ERZÄHLEN

Ein Entdeckerrundgang durch die Hainichener Innen-

stadt. 

BAUMGEHEIMNISSE

Familienführung durch den Landschaftsgarten in Haini-

chen mit Überraschungen.

Herfurthsches Haus, Markt 9
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek

Montag geschlossen

Dienstag bis Freitag 10.00 - 17.00 Uhr

Samstag 09.00  - 11.00 Uhr

Tel.: 037207/53076

e-mail.: bibliothek@hainichen.de

Internet: www.hainichen.bbwork.de

Lehrschwimmhalle
Montag 18.45 - 21.00 Uhr öffentlich
Dienstag 16.30 - 18.30 Uhr öffentlich
Mittwoch 15.00 - 21.30 Uhr öffentlich
Donnerstag geschlossen
Freitag 13.15 - 15.15 Uhr nur Senioren

schwimmen in gerader Woche
18.30 - 21.30 Uhr öffentlich

Samstag 13.00 - 16.00 Uhr öffentlich
Sonntag 14.00 - 16.00 Uhr öffentlich
Eintritt: Erwachsene 2,00 € pro Stunde
Kinder/Schüler bis 12. Klasse 1,00 € pro Stunde

Tuchmacherhaus
Montag - Donnerstag 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr

jedes 1. Wochenende 

jeweils Samstag u. Sonntag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Zusätzliche Öffnungszeiten sind nach Vereinbarung

möglich. Tel.: 88855

Bereitstellung des Vereinsraumes für Zusammenkünfte

und Feiern jeglicher Art gegen Unkostenbeitrag

Öffnungszeiten des Gästeamtes
Montag bis Freitag von  09.00-17.00 Uhr

Samstag von 09.00-12.00 Uhr

vom 01.10.-31.3. Sonntag und an Feiertagen 

geschlossen! 

Tel.: 037207/656209 

e.-mail: info@gaesteamt-hainichen.de

• Gäste/Besucherauskunft  allgemein

• Information über Sehenswürdigkeiten der Stadt

Hainichen und Umgebung

• Verkauf von Souvenirs    

• Bücher über die Stadt Hainichen

• Informationen zu Veranstaltungen   

• Beratung über Ausflugsziele in der Region 

• Gaststättenauskunft/ Übernachtung

• Kontaktvermittlung zu Vereinen der Stadt

• Veranstaltungskalender online 

INFORMATIONEN DER STADTVERWALTUNG
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SONSTIGES

Kegelnachmittag in Schlegel

Am Freitag, dem 29.11.2013 waren wir mit 11 Kindern aus Schlegel und
Umgebung  Kegeln. Das ist echt super angekommen bei den Kids, und wir
werden dies in Zukunft öfters mal wieder tun. 

Vielen Dank an Herrn Fischer vom Kegelverein, der uns tatkräftig unter-
stützt hat. Auch seine 2 Jungs haben mit gekegelt. Am 13.12.2013 gibt es
im Gemeindehaus eine kleine Weihnachtsfeier für unsere Kinder.

Ackermann

Ein guter Vorsatz für's neue Jahr? 
- Blut spenden!

Das neue Jahr steht in den Startlöchern und
viele Menschen nehmen den Jahreswechsel zum Anlass, gute persönliche
Vorsätze zu fassen und vielleicht auch anderen Menschen zu helfen.

Haben Sie schon gute Vorsätze für 2014 gefasst?
Ihre erste gute Tat des Jahres könnte in einer Blutspende bestehen.
Blutkonserven werden das ganze Jahr über unabhängig von Wochentagen
oder der Jahreszeit benötigt, um die Blutversorgung der regionalen Klini-
ken abzusichern. Jeder der gesund ist, kann und sollte helfen!
Neben allen treuen Blutspendern ist natürlich auch jeder „mutige“ Neus-
pender willkommen. Blut spenden kann man im Alter von 18 bis 70 Jahren
(Neuspender bis 65 Jahre). Mitzubringen sind nur der Personalausweis und
der Wille zu helfen. Bei jedem Blutspendetermin werden die Spender von
einem Arzt und fachlich geschultem Personal betreut. Getränke sowie ein
stärkender Imbiss stehen für jeden Spender zur Verfügung.

Der DRK-Blutspendedienst wünscht Ihnen und Ihren Angehörigen ein
frohes und gesundes Neues Jahr 2014!

Die nächste Gelegenheit zur Blutspende
am Donnerstag, den 16.01.2014 zwischen 15:00 und 19:00 Uhr 
in der DRK-Kreisgeschäftsstelle Hainichen, Feldstr. 6 

TAG DER HEIMAT 2013

Ihre
Bäckerei
W. Kaden

Mittweidaer Str. 16 
Hainichen
Telefon: 

(03 72 07) 28 44

sonnabends mit

Brötchenlieferservice

Allen unseren 

Kunden, Geschäftspartnern, Freunden

und Bekannten ein

gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein glückliches neues Jahr 

verbunden mit einem herzlichen

Dankeschön für das

entgegengebrachte Vertrauen.

Fischgeschäft Greifendorf
Öffnungszeiten: Do. + Fr. 13–18 Uhr, Sa. 9–11 Uhr

SONDERVERKAUF Weihnachten und Silvester
23.12. von 9–15 Uhr     30.12. von 9–17 Uhr
24.12. von 8–12 Uhr     31.12. von 8–12 Uhr

Wir wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Start in das neue Jahr.

Am Lindenborn 4 • 09661 Greifendorf • Tel. 0171/8517481

Ihre Freie Werkstatt
Kfz-Meisterbetrieb

Oederaner Str. 14b  
09661 HAINICHEN

AUTO CHECK A
C HECKEL

Zum Weihnachtsfest besinnliche Stunden.
Zum Jahresende Dank für Vertrauen und Treue.

Zum neuen Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg sowie
weitere gute Zusammenarbeit.

Telefon/Fax: 03 72 07 · 5 06 27 | Telefon: 03 72 07 · 5 06 28
autoservice.heckel@t-online.de
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Für die vielenGlückwünsche, Blumen
und Geschenke anlässlich meines 
90. Geburtstages möchte ich mich bei
allen Verwandten, Nachbarn und
Freunden ganz herzlich bedanken.

Hildegard Jurischka

Hainichen November 2013
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Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
DRK-Rettungsdienst 112
Ärztlicher Notdienst 112

Kassenärztlicher Notfalldienst: Tel.-Nr.  116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst
Ab Juli 2013 sind Mittweida und Hainichen ein Notdienstkreis. Die einge-
teilte Praxis ist für beide Orte zuständig. 

14.12.13 9.00 Uhr - 11.00 Uhr Dr. Benedix, B. Weberstr. 15, Mittweida
15.12.13 9.00 Uhr - 11.00 Uhr Weberstr. 15, Tel.: 03727/3117 
21.12.13 9.00 Uhr - 11.00 Uhr Dr. Voigt, E.
22.12.13 9.00 Uhr - 11.00 Uhr Lauenhainer Str. 57, Mittweida

Tel.: 03727/3465
24.12.13 9.00 Uhr - 11.00 Uhr ZÄ Schmiedekampf, B.

Gerichtsstr. 5, Hainichen, Tel. 037207/2580
25.12.13 9.00 Uhr - 11.00 Uhr DST Grimmer, O.

Bahnhofstr. 20, Oberlichtenau
Tel. 037208/2442

26.12.13 9.00 Uhr - 11.00 Uhr FZA Pfeifer, G.
Mittweidaer Str. 32, Erlau, 03727/2780

27.12.13 9.00 Uhr - 11.00 Uhr DST Peters, G.
Schumannstr. 5, Mittweida, 
Tel. 03727/2675

28.12.13 9.00 Uhr - 11.00 Uhr Dr. Voigt, R.
Lauenhainer Str. 57, Mittweida
Tel.: 03727/3465

29.12.13 9.00 Uhr - 11.00 Uhr DST Bauer, M.
Mühlstr. 5, Hainichen, Tel. 037207/3526

30.12.13 9.00 Uhr - 11.00 Uhr ZA Berger, D.
Hauptstr. 51, Altmittweida
Tel. 03727/602743

31.12.13 9.00 Uhr - 11.00 Uhr Dr. Grießmann, J.
Schulstr. 4, Hainichen, Tel. 037207/51694

01.01.14 9.00 Uhr - 11.00 Uhr DM Gäbler, U.
Mittweidaer Str. 16, Erlau, 03727/2154

04.01.14 9.00 Uhr - 11.00 Uhr Praxis DST Peters +Teich,
05.01.14 9.00 Uhr - 11.00 Uhr Schumannstr. 5, Mittweida

Tel. 03727/2675
11.01.14 9.00 Uhr - 11.00 Uhr Dr. Wähner, J.
12.01.14 9.00 Uhr - 11.00 Uhr A.-Schweitzer-Str. 13, Mittweida

Tel. 03727/2631
18.01.14 9.00 Uhr - 11.00 Uhr Praxis Dres. Bnedix
19.01.14 9.00 Uhr - 11.00 Uhr Weberstr. 15, Mittweida, Tel. 03727/3117

Apotheken - Notdienstbereitschaft
14.12.13 Hirsch-Apotheke, Mittweida
15.12.13 Löwen-Apotheke, Frankenberg

zusätzlich von 10.30 - 11.30 Uhr Apotheke am Bahnhof, Hainichen
16.12.13 Löwen-Apotheke, Frankenberg
17.12.13 Rosen-Apotheke, Hainichen
18.12.13 Ratsapotheke, Mittweida
19.12.13 Merkur-Apotheke, Mittweida
20.12.13 Luther-Apotheke, Hainichen
21.12.13 Rosenapotheke, Mittweida
22.12.13 Katharinen-Apotheke, Frankenberg

zusätzlich von 10.30 - 11.30 Uhr Luther-Apotheke, Hainichen
23.12.13 Sonnen-Apotheke, Mittweida
24.12.13 Apotheke am Bahnhof, Hainichen
25.12.13 Stadt-u. Löwen-Apotheke, Mittweida

zusätzlich von 10.30 - 11.30 Uhr Apotheke am Bahnhof, Hainichen
26.12.13 Katharinen-Apotheke, Frankenberg

zusätzlich von 10.30 - 11.30 Uhr Apotheke am Bahnhof, Hainichen
27.12.13 Hirsch-Apotheke, Mittweida
28.12.13 Löwen-Apotheke, Frankenberg
29.12.13 Löwen-Apotheke, Frankenberg

zusätzlich von 10.30 - 11.30 Uhr Rosen-Apotheke, Hainichen
30.12.13 Rosen-Apotheke, Hainichen
31.12.13 Ratsapotheke, Mittweida
01.01.14 Merkur-Apotheke, Mittweida

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Öffnungs- und Sprechzeiten der Stadtverwaltung

Servicepunkt
Montag 08.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 08.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
1. Samstag im Monat 09.00 bis 11.00 Uhr

Bürgerbüro
Montag, Mittwoch, Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 09.00 bis 18.00 Uhr
1. Samstag im Monat 09.00 bis 11.00 Uhr

Fachabteilungen und Ausstellung: 
„Der rastlose Geist - Friedrich Gottlob Keller“:
Montag, Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr

Am 27.12. und 30.12.2013 bleibt das Rathaus geschlossen.

zusätzlich von 10.30 - 11.30 Uhr Rosen-Apotheke, Hainichen
02.01.14 Luther-Apotheke, Hainichen
03.01.14 Rosenapotheke, Mittweida
04.01.14 Katharinen-Apotheke, Frankenberg
05.01.14 Sonnen-Apotheke, Mittweida

zusätzlich von 10.30 - 11.30 Uhr Luther-Apotheke, Hainichen
06.01.14 Apotheke am Bahnhof, Hainichen
07.01.14 Stadt-u. Löwen-Apotheke, Mittweida
08.01.14 Katharinen-Apotheke, Frankenberg
09.01.14 Hirsch-Apotheke, Mittweida
10.01.14 Löwen-Apotheke, Frankenberg
11.01.14 Löwen-Apotheke, Frankenberg
12.01.14 Rosen-Apotheke, Hainichen

Terminänderung für Behälterumrüstung in Hainichen
OT Bockendorf, OT Cunnersdorf und OT Eulendorf

In oben genannten Ortsteilen wurden die Umtauschtermine für die Blaue
Tonne geändert.
Die neuen Papierbehälter werden ab Donnerstag, 19.12.2013 vor dem
Grundstück abgestellt. Die alten Behälter werden am Samstag, dem
21.12.2013 entleert und am Montag, dem 23.12.2013 abgeholt.  

Bitte beachten Sie die neuen Termine. 

Die Umtauschtermine für die Restabfallbehälter bleiben unverändert:
Entleerung Mittwoch, 11.12.2013, einigen Tage davor wird der neue Behäl-
ter vor dem Grundstück abgestellt, Abholen der alten Behälter, Donnerstag,
12.12.2013.

MITTEILUNGEN ANDERER BEHÖRDEN

Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH
Frauensteiner Str. 95
09599 Freiberg
Tel 03731 2625-41
Fax 03731 2625-50

solveig.schmidt@ekm-mittelsachsen.de 
www.ekm-mittelsachsen.de 
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Sonntag, 15. Dezember (3. Advent) 
- 09.30 Uhr Bläsergottesdienst 
- 15.00 Uhr Adventsgemeinschaftsstunde in der Landeskirchlichen 

Gemeinschaft
Mittwoch, 18. Dezember
- 10.00 Uhr Andacht im betreuten Wohnen (Ottendorfer Hang)
- 15.30 Uhr Andacht im Seniorenheim 
- 18.00 Uhr Junge Gemeinde (Gellertplatz 5)
Donnerstag, 19. Dezember
- 16.00 Uhr Besuchsdiensttreff (Gellerthaus)

Sonntag, 22. Dezember (4. Advent) 
- 9.30 Uhr Predigtgottesdienst
- keine  Gemeinschaftsstunde in der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Dienstag, 24. Dezember (Heiligabend) 
- 15.30 Uhr Krippenspiel 
- 17.30 Uhr Christvesper 
- 19.00 Uhr Christvesper in Gersdorf
Mittwoch, 25. Dezember (1. Weihnachtstag)
- 6.00 Uhr Christmette mit Mettenspiel der jungen Gemeinde
Donnerstag, 26. Dezember (2. Weihnachtstag)
- 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst

Sonntag, 29. Dezember (1. Sonntag nach dem Christfest) 
- 9.30 Uhr  gemeinsamer Singegottesdienst in Pappendorf
- keine Gemeinschaftsstunde in der Landeskirchlichen Gemeinschaft

Unsere Gemeinde im Internet: www.hainichen-trinitatis.de

Pfarrbüro, Heinrich-Heine-Straße 3, Tel.  2470 / Fax 655960
Öffnungszeiten Dienstag 9-12 und 14-18 Uhr

Donnerstag 9-12 Uhr

Friedhof, Oederaner Str. 23, Tel./Fax  2615
Allg. Sprechzeit: Dienstag 16-18 Uhr

Informationen und Einladungen der
Ev.-Luth. Trinitatisgemeinde Hainichen
Hainichen, Heinrich-Heine-Straße 3, Tel. 2470  Fax:
655960; Pfarrer Friedrich Scherzer, Pfarrerin Diemut
Scherzer, 09661 Hainichen, Gellertplatz 5, Tel. 651272

KIRCHENINFORMATIONEN

Informationen und Einladungen
der kath. Gemeinde St. Konrad

Sonntag, den  15. Dezember  2013 - 3. Advent -
08.30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, den 18. Dezember  2013
08.30 Uhr Rosenkranzgebet
09.00 Uhr Rentnermesse
Donnerstag, den 19. Dezember 2013 
17.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, den 22. Dezember 2013 - 4. Advent -
08.30 Uhr Heilige Messe 
15.30 Uhr Kaffeetrinken
17.00 Uhr adventliche musikalische Stunde
Dienstag, den 24. Dezember 2013 - Heiliger Abend -
17.00 Uhr Heilige Messe mit Krippenspiel
Mittwoch, den  25. Dezember  2013 - 1. Weihnachtsfeiertag -
10.00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, den 26. Dezember  2013 - 2. Weihnachtsfeiertag
08.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, den 29. Dezember 2013
10.00 Uhr Heilige Messe
Dienstag, den 31. Dezember 2013 - Silvester -
16.00 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, den 01. Januar 2014 - Neujahr -
17.00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, den 02. Januar 2014
17.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, den 05. Januar 2014
08.30 Uhr Heilige Messe
Montag, den 06. Januar 2014 - Heilige drei Könige -
18.00 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, den 08. Januar
08.30 Uhr Rosenkranzgebet
09.00 Uhr Rentnermesse
Donnerstag, den 09. Januar
17.30 Uhr Heilige Messe

-  Jugendabend: Treff nach Vereinbarung 
-  kurzfristige Änderungen und weitere Informationen entnehmen Sie

bitte dem Schaukasten an der Kirche oder auch unter: 
http://www.kathweb.de/st-konrad-hainichen
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Informationen und 
Einladungen der 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Bockendorf-Langenstriegis 

Bockendorf - Hauptstr. 19, Tel.: 037207 / 2642, Pfarrer Daniel Mögel 

15.12. 2013 10.30 Uhr Bockendorf 
Gottesdienst mit  Kindergottesdienst 

24.12.2013 Heiliger Abend
16.30 Uhr Bockendorf

Christvesper

25.12.2013 1. Weihnachtsfeiertag
9.00 Uhr Bockendorf

Zeugen Jehovas Versammlung Hainichen

Öffentliche Vorträge jeweils Sonntag, 14.00 Uhr in Frankenberg, 
Bachgasse 4a

15.12.2013 Den Blick von wertlosen Dingen abwenden
22.12.2013 In einer gefährlichen Welt Sicherheit finden
29.12.2013 Mit Jehovas vereinter Organisation dienen

Weitere Informationen unter: www.jw.org

KIRCHENINFORMATIONEN

Bestattungsunternehmen

Chemnitzer Straße 41, 09648 Mittweida
Hauptstraße 33, 09661 Rossau

Tel.:  03727/601156 • Mobil 0172/9585879

http://www.Bestattungen-Conrad.de
Ständige Bereitschaft Tag und Nacht

Kurt Conrad

Wir wünschen unseren Kunden, Geschäftspartnern und Bekannten
eine schöne Adventszeit, frohe Weihnachten
und ein zufriedenes, gesundes Jahr 2014.

H & F Dachdecker GmbH Frankenberg
Geschäftsführer Uwe Fischer · Rossau

DACH und WAND aus einer Hand
09669 Frankenberg · Dr.-Bruno-Kochmann-Straße 12

Telefon (037206) 7 02 01 oder 7 02 02 · Fax (037206) 7 02 03

Bereich Mittweida Bereich Hainichen
09648 Mittweida · Tzschirnerplatz 12 09661 Hainichen · Oberer Stadtgraben 13
Tel./Fax (03727) 25 26 Tel. (037207) 28 50 · Fax 28 63
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Firma Tochtenhagen | Dorfstraße 31 | 09661 Riechberg
Telefon: 03 72 07 · 5 54 60

Reiseservice Tochtenhagen - 
Früh buchen lohnt sich!

Beratung, Aufmaß, Planung, Angebot, Montage, Service    

Unseren Kunden, Freunden und Bekannten ein
frohes Weihnachtsfest sowie ein erfolgreiches,
schwungvolles Jahr 2014 und Danke für das 

uns entgegengebrachte Vertrauen.

Elektroanlagen / Haushaltsgeräte
Elektroweidezaungeräte und Service

Günter Hengst

Frankenberger Str. 17 • 09669 Frankenberg OT Mühlbach
Tel.: 037206/7 29 09 · Fax 037206/7 57 60 · Funk 0172-3 98 73 44

Wir wünschen allen unseren Kunden und Geschäftspartnern
ein besinnliches Weihnachtsfest und für das neue Jahr Gesundheit,
viel Freude und weiterhin eine gute Zusammenarbeit.

Telefon: 
037207/652464
Mobiltelefon:

0151/50857081

Geschenkgutscheine

erhältlich!

Frohes Weihnachtsfest und ein
glückliches neues Jahr.

Oberer Mühlgraben 4
09661 Hainichen

Riedel-Verlag & Druck KG  03722 505090
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Festliche
Köstlichkeiten

Wir danken unseren
verehrten Kunden
und wünschen ein

gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr

Ihre Fleischerfamilie und alle Mitarbeiter

Hainichen | Mittweidaer Straße 13
Waldheim | Obermarkt 43

… allen unseren Gästen wünscht Familie
Rosies ein gesegnetes Weihnachtsfest 
verbunden mit einem herzlichen Dankeschön
für das entgegengebrachte Vertrauen.

Öffnungszeiten während der Feiertage:
Heiligabend: 11.00 - 15.00 Uhr
1. Weihnachtsfeiertag: 11.00 - 23.00 Uhr
2. Weihnachtsfeiertag: 11.00 - 23.00 Uhr
Silvester: 11.00 - 23.00 Uhr
Neujahr: 11.00 - 23.00 Uhr
an allen anderen Tagen normale Öffnungszeiten.

Verschenken Sie ein kulinarisches Erlebnis zu Weihnachten –
wir verkaufen Gutscheine!

Zur Adventszeit spezielle Angebote. Wir freuen uns
auf Ihre Reservierung an den Feiertagen.

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr
Vom 2. bis 4. Januar Betriebsruhe!

Mittweidaer Str. 21 · 09661 Hainichen
Tel. 037207/2983

Ab 6.01.2014 sind 

wir wieder für Sie da!
Ab 6.01.2014 sind 

wir wieder für Sie da!

Allen unseren 
Kunden ein
gesegnetes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr 
verbunden mit einem herzlichen
Dankeschön für das uns entgegenge-
brachte Vertrauen wünscht das Team 
Tia, Beatrice, Monika und
Familien Bernd und Sebastian Süß

Oederaner Straße 27 · 09661 Hainichen
Telefon: (037207) 22 31

Futterrüben- und Strohbestellungen bis 28. März 2014 – Tel.: 037207/2231

23.12.2013 9:00 bis 14:00 Uhr
24.12.2013 9:00 bis 11:00 Uhr

30.12.2013 9:00 bis 14:00 Uhr
31.12.2013 9:00 bis 11:00 Uhr

Feiertagsöffnungszeiten der Landfleischerei in der Nossener Str. 18

➜ Wir haben geschlossen am Freitag, den 27.12.2013 sowie 
vom 02.01.2014 bis 10.01.2014 wegen Renovierungsarbeiten.

Allen Mitarbeitern und Beschäftigten, unseren
Mitgliedern, Landverpächtern und Kunden
danken wir zum Jahresende für Ihr Vertrauen,
Ihre Treue und die angenehme Zusammenarbeit. 

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und für
das neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.
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Oberer Dorfweg 9 · OT Gersdorf · 09661 Hainichen
Telefon: 037207 / 2286 · Fax: 037207 / 51311 

E-Mail: info@alarm-kluge.de · www.alarm-kluge.de

Alarm- und 
Sicherungsanlagen
Elektromeister Thomas KlugeA   K

Wir wünschen Ihnen eine ruhige, besinnliche Adventszeit,
frohe Festtage und für das neue Jahr Glück, Gesundheit und Erfolg,
verbunden mit unserem Dank für das entgegengebrachte Vertrauen

und die angenehme Zusammenarbeit.

Mit den besten Wünschen für 

ein frohes Weihnachtsfest und 

ein erfolgreiches neues Jahr.

Autoservice Schultz
Cunnersdorfer Str. 35a · 09661 Hainichen/Cunn. · Funk: 0162/7407716 

Tel. 03 72 07/531 53 · Mail: autoservice-schultz@t-online.de

Wolfgang Eichhorn
Elektromeister

Telefon: 03 72 07 · 5 36 51
Funk: 01 75 · 4 03 37 08

Berthelsdorfer Straße 97 
09661 Hainichen

Beratung, Planung u. Ausführung aller Elektroinstallationsarbeiten

Am Ende des Jahres danken wir für die gute
Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen. Wir wünschen

Ihnen frohe Weihnachten und für das kommende Jahr
viel Glück und Erfolg.

wünschen wir ein frohes Fest und
einen guten Start für 2014.

wünschen wir ein frohes Fest und
einen guten Start für 2014.

EASElektro-Anlagen 
& Service GmbH

EAS Elektro-Anlagen & Service GmbH 

Frankenberger Str. 9 B · 09661 Hainichen 

Telefon: 03 72 07 / 5 27 66 · Notdienst: 0 18 05 / 00 67 82

Verkauf · Neumarkt 4 · Tel.  03 72 07/65 25 46Installation von Sat-Anlagen

Für das entgegengebrachte Vertrauen danken wir und bemühen uns weiterhin, 
all Ihre Wünsche zu erfüllen. Zum Weihnachtsfest besinnliche Stunden. 

Zum neuen Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg sowie weitere gute Zusammenarbeit.

Falkenauer Straße 22 · 09661 Hainichen
Telefon: (03 72 07) 23 61 · Fax: (03 72 07) 5 00 43

Ein herzliches Dankeschön für das von Ihnen entgegen-
gebrachte Vertrauen. Für die kommenden Feiertage 
wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie eine schöne und
friedvolle Zeit sowie einen guten Start ins neue Jahr.

Wenn Glöckchen an den Schlitten klingen
und Engel ihre Flügel schwingen
und Tannenbäume schön geschmückt
dann ist die Welt entzückt.

In diesem Sinne möchte ich mich bei meiner Kundschaft
für das entgegengebrachte Vertrauen in diesem sich zu
Ende neigenden Jahr bedanken.

Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest

und alles Gute für das Jahr 2014.

Ihre Friseurmeisterin
Simone Oettel
Mobil: 01 73 · 5 71 90 86

Wenn Glöckchen an den Schlitten klingen
und Engel ihre Flügel schwingen
und Tannenbäume schön geschmückt
dann ist die Welt entzückt.

In diesem Sinne möchte ich mich bei meiner Kundschaft
für das entgegengebrachte Vertrauen in diesem sich zu
Ende neigenden Jahr bedanken.

Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest

und alles Gute für das Jahr 2014.

Ihre Friseurmeisterin
Simone Oettel
Mobil: 01 73 · 5 71 90 86
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Di 19:15 - 20:00 Uhr Aqua Fitness
20:15 - 21:00 Uhr Aqua Fitness

Mi 17:30 - 18:15 Uhr Pilates-orientiertes 
Fitness-Training

Mi 18:30 - 19:15 Uhr Pilates-orientiertes 
Fitness-Training

Do 20:15 - 21:00 Uhr Aqua Fitness
Fr 14:00 - 14:45 Uhr Wassergymnastik 

14 tägl. in 
ungerader KW

Fr 17:30 - 18:15 Uhr Trimm-Dich-Kurs 
(Box- & Crossfit-
orientiertes
Fitness-Training)

Sa 8:00 - 9:15 Uhr Nordic Walking

Kursplan ab Januar 2014

Mein Name ist Katja Kaufmann und
ich biete Sportkurse in Hainichen an. 
Ich möchte heute meine Kurse kurz
vorstellen.
Dienstag und Donnerstag können Sie
Aqua Fitness Kurse bei mir besu-
chen. Aquafitness ist ein effektiver
Fitness Kurs mit und ohne Zusatz-
geräte in der Lehrschwimmhalle, mit
dem Ziel der Mobilisation des ge-
samten Bewegungsapparates, För-
derung der Ausdauerfähigkeit, Festi-
gung der Muskulatur und natürlich
Spaß an der Bewegung im Wasser.
Bestens geeignet wäre der Aqua
Fitness Kurs als Einstiegskurs in den
Sport, zur Reduzierung des Körper-
gewichts und ebenso für Sportler mit
Gelenkproblemen. Aber auch für
Fortgeschrittene Aqua Sportler ist
unser Kurs für die allgemeine Fitness
bestens geeignet und hat sich bei
vielen Hainichener Freizeitsportlern
fest in den Alltag integriert.
Freitag biete ich Wassergymnastik
an. In diesem Kurs liegt der Fokus
auf einer funktionellen Gymnastik im
Wasser. Besonders geeignet ist die-
ser Kurs für Einsteiger, Senioren,
Menschen mit Rückenschmerzen
oder auch mit künstlichen Gelenken.
Allerdings ersetzt der Kurs keine
Reha oder Physiotherapie, sondern
ist ein Fitnesskurs zur Stärkung der
Muskulatur und allgemeinen Fitness.
Mittwochs kann man einen Pilates-
orientierten Fitness Kurs bei mir
belegen. In dem Kurs werden viele
Elemente aus dem Pilates aufgegrif-
fen aber auch Übungen mit dem
Terraband oder anderen Hilfsmitteln
sind Inhalt der Stunden. Ziel des
Kurses ist der Aufbau von Muskulatur
und damit Unterstützung beim
Reduzieren von Körperfett. Außer-
dem Unterstützt der Kurs das allge-

meine Wohlbefinden und die allge-
meine Fitness. Für Einsteiger ist der
Pilates-orientierte Fitness-Kurs gut
geeignet.
Neu im Angebot sind „Bauchkiller“
und „Trimm Dich“. Beide Kurse fin-
den freitags Nachmittag statt und
wären auch sehr gut miteinander
kombinierbar. Im Bauchkiller arbei-
ten wir in erster Linie an der
Straffung der Bauchmuskulatur,
Gesäßmuskulatur sowie Rücken und
Oberkörper. Es ist ein sehr effektiver
Ganzkörper-Kraftkurs, in welchem
auch viele Pilates-Elemente genutzt
werden oder mal zum Springseil
gegriffen wird oder Liegestütze in
Variationen ausgeführt werden.
Ergebnisse des Kurses sind recht
schnell spürbar.
Im „Trimm Dich“ Kurs arbeiten wir
querbeet durch viele Fitness-Trends.
Elemente aus Tae Bo, Step-Aerobic,
Crossfit und Bauch-Beine-Po fließen
in den Kurs ein und bilden eine
anstrengende Fitnesseinheit. Der
Kurs ist bestens geeignet, wenn eine
Grundfitness vorhanden ist und dar-
auf aufgebaut werden soll. 
Für Frühaufsteher habe ich samstags
Morgens 90 Minuten Nordic Walking
gekoppelt mit funktioneller Gymnas-
tik im Programm. Dies ist allerdings
kein Anfängerkurs zur Erlernung der
Technik, sondern ein Ausdauerkurs
für bereits geübte Walker.
Ich würde mich sehr freuen, Sie
2014 in einem meiner Kurse
begrüßen zu dürfen. Weitere Infos
erhalten Sie unter www.fit-mit-
kaufmann.de oder telefonisch unter
037207-589913 oder 
0179-4519937

Mit sportlichen Grüßen
Katja Kaufmann

„Was macht man in Aqua-Fitness“ oder „Was ist Bauchkiller“?

Konditorei Kaiser - Telefon: 03 72 07 · 20 15

In der Vorweihnachtszeit können Sie bei uns wieder
viele Leckereien bekommen, z.B. unsere Striegistaler
Lebkuchenwürfel, Pralinien aus
eigener Herstellung, verschiedene Sorten Stollen,
verschiedene Gebäcke, Makronen usw.

Wir wünschen unserer werten Kundschaft eine gesegnete und besinnliche Weihnachtszeit 
sowie ein gesundes neues Jahr 2014. Wir danken für das entgegengebrachte Vertrauen und hoffen, 

Ihre Wünsche auch weiterhin erfüllen zu können.

Gasthof Hirschbachtal - Telefon: 03 72 07 · 30 15

Öffnungszeiten:
am 25.12. und 26.12.2013 von 11.00 bis 14.00 Uhr
Im Angebot:
Wildgerichte, Enten- und Gänsebraten, Fisch u.v.m.
Vorbestellung ist möglich!
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geöffnet: 11.00 – 22.00 Uhr
Donnerstag 17.00 – 22.00 Uhr 
Mittwoch Ruhetag

Feierlichkeiten aller Art 

jeden 1. Dienstag 
im Monat unsere 
selbstgemachten Flecke

jeden 2. Dienstag 
im Monat 
hausgemachte Sülze

Gasthaus/Pension
„Zum Rautenkranz“ 

Hainichener Str. 10
09600 Bräunsdorf

Telefon: 037321 ·87602

Allen Kunden, Freunden und Bekannten
herzliche Weihnachts- und Neujahrsgrüße.

Am Gewerbegebiet 2b · 09661 Hainichen OT Schlegel · Tel.: 037207/2978 oder
037207/5 28 10  · info@uhlmann-finke.de · www.uhlmann-finke.de

Herzlichen Dank für das in uns gesetzte
Vertrauen. Wir wünsche Ihnen eine 
besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches neues Jahr.

www.autohaus-schimmel.de

Service

Das Team der  Physiotherapie

Franke & Schmiedekampf
wünscht allen Patienten, Ärzten und 

Familien ein besinnliches Weihnachtsfest,
Glück und Gesundheit für die Zukunft 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Gartenstraße 1 | Hainichen
Telefon: 03 72 07 · 32 18

Waldstraße 8 | Böhringen
Telefon: 03 43 22 · 4 14 21

Überraschen Sie ihre Lieben mit 
einen Verwöhngutschein!

Gellertstraße 15
09661 Hainichen
Tel. 03 72 07 / 9 97 96

Das Bewährte zu erhalten und das Neue zu versuchen.
Darin sehen wir den Erfolg unserer bisherigen

Zusammenarbeit, für die wir herzlichen danken.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage

und alles Gute im neuen Jahr
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Eine wunderschöne Adventszeit, ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in’s neue Jahr.

Tel.: 03 72 07 · 31 03 | Fax: 03 72 07 · 31 30
www.bau-heidenreich.de

Äußere Gerichtsstraße 6a
09661 Hainichen

Erstellung von Energieausweisen
für Gebäude

Inh.: Lutz Uhlig
Maurermeister/ Gebäudeenergieberater 

LANDGASTHOF OTTENDORF
Inhaberin Annette Scholz

SPEISEN AUF RÄDERN

Nossener Straße 18 | Hainichen | Tel./Fax 03 72 07 · 65 57 77

Wir wünschen Ihnen eine ruhige, besinnliche
Adventszeit, frohe Festtage und für das neue Jahr
Glück, Gesundheit und Erfolg, verbunden mit 
unserem Dank für das entgegengebrachte Vertrauen
und die angenehme Zusammenarbeit.
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Der Gellertstadt-Bote im Internet: www.Hainichen.de

Ralph Engelmann – Drogeriewaren – Raumausstatter – Bestellshop
Mittweidaer Straße 8 · Hainichen · Telefon: 03 72 07 · 25 86

Mit den besten Weihnachtsgrüßen
verbinde ich meinen 

Dank für die
angenehme Zusammenarbeit

und wünsche für das neue Jahr Gesundheit,
Glück und Erfolg.

Friseursalon für Damen und Herren
Inhaber Monika Winhart – Friseurmeisterin

Marktstraße 2 · 09661 Hainichen · Telefon 03 72 07/5 59 59

Ein
frohes

Weihnachtsfest,
ein paar Tage Ruhe,

Zeit spazieren zu gehen
und die Gedanken schweifen

zu lassen, Zeit für sich, für die Familie,
für Freunde. Zeit, um Kraft zu sammeln für

das neue Jahr. Ein Jahr ohne Angst und große
Sorgen, mit so viel Erfolg, wie man braucht, um zufrieden

zu sein, und nur so viel Stress, wie man verträgt, um gesund
zu bleiben, mit so wenig Ärger wie möglich und so viel Freude wie

nötig, um 365 Tage lang glücklich zu sein.
Diesen Weihnachtsbaum

der guten Wünsche sendet
Ihnen ganz herzlich das

Team vom Friseursalon Winhart

Friseursalon Winhart

Die Helfende Hand Dienstleistungen

Hausmeister-, Hauswirtschafts-, Gartenservice
Inhaber: C. Keßler | Berthelsdorfer Str. 32 | 09661 Hainichen

Telefon/Fax: 03 72 07 · 9 91 25 | Funk: 01 62 · 6 19 09 03

• Baum-/ Heckenschnitt
• Zaunbau, Montagen aller Art
• Tapezierarbeiten, Bodenbeläge
• Bauhilfs- u. Nebenleistungen
• Haushaltsauflösungen

• Abbruch- /Demontagen
• Reparaturen aller Art
• Hauswirtschaftshilfe
• U. v. m. fragen Sie nach!!!

fachkundig • preiswert • zuverlässig

Wir wünschen allen Kunden ein besinnliches
Weihnachtsfest und Gottes Segen im neuen Jahr.

Schäfereistraße 30 · 09661 Bockendorf
Telefon: (03 72 07) 5 17 23 · Fax: (03 72 07) 9 95 07
Handy: (01 74) 9 91 87 04 oder (01 74) 8 23 23 89

Ein Jahr voller Ereignisse neigt sich zum Ende.
Geruhsame, besinnliche Tage lassen uns
innehalten. Starten wir gemeinsam mit Energie 
und Zuversicht in ein neues Jahr.

Anzeigen & Werbebeilagen 
Telefon: 03722/505090 oder 
schulze@riedel-verlag.de
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Mietwagenbetrieb Th. Jahn | Ottendorfer Hang 26 | 09661 Hainichen
Funk: 01 73 · 7 35 74 60 | Fax: 03 72 07 · 58 97 73 | eMail: thomasjahn464@googlemail.com

Weitere Infos: 03 72 07 · 65 61 40

… für alle 

Krankenkassen.

Ich fahre Sie:
… zu Bestrahlungen & Chemotherapien … zur Dialyse
… zu Behandlungen (Therapien) in einer Tagesklinik … zu stationären Behandlungen
… zu vor- & nachstationären Behandlungen … zu ambulanten OPs aller Art (z.B. Augen-OPs, etc.)
… zur Fußambulanz … zur stationären & ambulanten Reha
… zur Behandlung nach Arbeitsunfällen (über BG) … zu privaten Ausflügen bis max. 8 Personen

… Sie fahren nur mit, alles andere erledige ich!

Personen- & Patientenbeförderung
Thomas jahnA

nz
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Werte Kundschaft,

besinnliche Weihnachten
und einen guten Rutsch
ins neue Jahr verbunden 

mit einem herzlichen
Dankeschön für das 
entgegengebrachte

Vertrauen.

Ihre mobile Friseurin
Peggy Kossakowski



C
M
Y
K

29

Gellertstadt-Bote Hainichen 14. Dezember 2013

Fleischerei W. Scheffler
Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr wünschen wir
von ganzem Herzen unseren treuen Kunden, Geschäftspartnern und Freunden, 
verbunden mit einem dicken Dankeschön für Ihr bisher entgegengebrachtes Vertrauen.
Ihr Fleischermeister Tino Scheffler & Familie
Albertstraße 4 | 09661 Hainichen | Tel.: 03 72 07 · 27 90
Imbiss-Gaststätte „Weberstube“ | Poststraße 14, 09661 Hainichen | Tel.: 03 72 07 · 9 94 58

• lecker, lustig und praktisch – unsere Würstchenkette!
• feinster Schinken vom Rind – eine besondere Delikatesse

Probieren
Sie!

Kleine
Präsente
erhalten die
Freundschaft
– deshalb haben
wir auch etwas
vorbereitet!

Radio- und 

Elektroservice
Meisterbetrieb

Steffen Noack
Hauptstr. 34 · 09661 Bockendorf 

Tel. 037207 / 3138 · Fax: 037207 / 3150

info@fernsehservice-noack.de

www.fernsehservice-noack.de

Frohe 
Weihnachten 

und ein
glückliches neues Jahr.

Wir danken Ihnen für die 
angenehme Zusammenarbeit und 

Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen 
für das neue Jahr Gesundheit,

Zufriedenheit, Glück und Erfolg.

Hauptstraße 182 | 09661 Rossau 
Telefon: 03 72 07 · 39 44

Am Ende des Jahres 

danken wir für die gute 

Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen. 

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und 

für das kommende Jahr viel Glück & Erfolg.

Am Ende des Jahres 

danken wir für die gute 

Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen. 

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und 

für das kommende Jahr viel Glück & Erfolg.

Richard-Witzsch-Straße 75 b · 09661 Striegistal OT Pappendorf
Telefon: 037207-50061 · E-Mail info@quandtgmbh.com

➜ ➜ ➜ 3D Bad-Planung

Wir wünschen Ihnen eine ruhige, besinnliche Adventszeit, frohe Festtage und
für das neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg, verbunden mit unserem Dank

für das entgegengebrachte Vertrauen und die angenehme Zusammenarbeit.
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Mit den besten Weihnachtsgrüßen 
verbinden wir unseren Dank für die 
angenehme Zusammenarbeit und 

wünschen für das neue Jahr 
Gesundheit, Glück und Erfolg.

Sozietät Eichholz & Anthofer – Steuerberatung
Markt 3 · Tel. 037207/675-0 · Fax 675-21 

09661 Hainichen · kanzlei@eichholz-anthofer.de
www.eichholz-anthofer-steuerberater.de
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